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Stadtverwaltung/  Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Bürgerbüro  z 02445 89-0 ll Fax 02445 89-250 
 rathaus@schleiden.de 
 www.schleiden.de ll www.natuerlich-eifel.de  
 Montag – Freitag 7:45 – 12:30 Uhr 
 Donnerstag 14 – 18 Uhr

Überfall, Verkehrsunfall  110

Wichtige Rufnummern
Leitstelle  02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden  02445 870

Krankenhaus Mechernich  02443 170

Krankenhaus Euskirchen  02251 900

Polizei  02445 8580 oder 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe  112

Nordrheinweite Arztrufzentrale  116117

Zahnärztlicher Notfalldienst  01805 986700

Bundesweite Arztnotrufzentrale  116117

Giftnotruf Bundesweit  0228 19 240

Apothekennotdienst  0800 00 22833

Störungsdienst Gas  02251 7080 oder 3222

Störungsdienst Wasser  02482 95000

Störungsdienst Strom  02441 820

Rathaus Schleiden  02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen  02251 15-830/-831/-832
Nebenstelle Schleiden

Kontakte und Öffnungszeiten

Straßenverkehrsamt Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Nebenstelle z 02251 15-830/-831/-832 
Schleiden Fax 02251 15-834 
 Mo. – Fr. 7:45 – 12 Uhr, Do. 14 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek Am Alten Rathaus 4 ll 53937 Schleiden 
Schleiden z 02445 957766   
 www.stadtbibliothek-schleiden.de  
 Di. und Fr.  9 – 14 Uhr, Do 14 - 20 Uhr 
 1. Samstag im Monat 10 - 13 Uhr

Tourist-Info und Kurhausstraße 6 ll 53937 Schleiden 
Nationalpark-Tor z 02444 2011 ll Fax 02444 1641 
Gemünd nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
 www.nordeifel-tourismus.de  
 Täglich 10 - 13 Uhr, 13:30 - 16 Uhr (Nov. – Mrz.) 
 Täglich 9 - 13 Uhr, 13:30 - 17 Uhr ( Apr. – Okt.) 

GdG Pfarrbüro Vorburg 3 ll 53937 Schleiden 
Schleiden z 02445 3218 
 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde Am Hähnchen 1 ll 53937 Schleiden 
 z 02445 3267 
 erik.schumacher@ekir.de 

Notruf-Fax für Hörgeschädigte 02251 970547

Augenärztlicher Notdienst  116117
 0228 28715505

Simons · 53894 Mechernich · Stiftsweg 16
Telefon 0 24 43 / 21 68 · info@steinmetz-simons.de

Grabdenkmale • Individuelle Beratung
Große Ausstellungsfläche • Eigene Sägerei und Herstellung

Marmor • Granit • Einheimische Gesteine

Bildergalerie unter www.steinmetz-simons.de

seit 1920

SIMONS GMBH
MECHERNICH

STEINMETZ-WERKSTÄTTEN

Der Sommer kann kommen!
Die Temperaturen steigen und die Urlaubszeit steht vor der Tür. Behalten  
Sie kühlen Kopf und lassen Sie rechtzeitig Ihr Fahrzeug auf Vordermann bringen.  

An unseren Standorten Gemünd, Blankenheim und Kommern können Sie 
Ihre Klimaanlage checken oder auch eine komplette Inspektion Ihres Pkw 
herstellerkonform durchführen lassen.

Wir beraten Sie gerne!

53937 Gemünd | 53945 Blankenheim | 53925 Kall | 53894 Kommern | 53909 Zülpich

www.autoteile-kloska.de

#KFZ-WERKSTATT
#KFZ-WERKSTATT
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Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie 
im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, sowie 
auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: Rathaus > Amtliche 
Bekanntmachungen.

Redaktionsschluss 
ür die Ausgabe September/
Oktober 2021 ist am 30. Juli 2021.

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 24.08.2021   
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 30.07.2021
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Wahlhelfer gesucht!
Am 26. September finden die Bundestagswahlen statt. Hierzu sucht die Stadt Schleiden wieder Wahlhelfer. Siehe Seite 5

27  Freizeit, Tourismus & Kultur

47  Glückwünsche

Nächste Blutspendetermine
Der nächsten Termine zur Blutspende finden am Donners-

tag, dem 22. Juli 2021 von 17:00 - 20:00 Uhr in Dreiborn, 

Mehrzweckgebäude, Oestlingsweg, Dienstag, dem 10. Au-

gust 2021 von 15:00 - 19:30 Uhr in Gemünd, Kurhaus, Kur-

hausstraße 5 und am Dienstag, dem 31. August 2021 von 

15:00 – 19:30 Uhr in Schleiden, Astrid-Lindgren-Schule, Am 

Mühlenberg 1, statt. 

© Michelle Gordon / Pixabay.com

44  Tipps & Termine

40  Region aktuell

Titelbild
An der Kapelle im Ortsteil Wintzen führt Sie unsere 
Wandertour 22, die Broicher Wald Tour vorbei. 
Siehe Seite 42
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Frühjahrswünsche wurden erhört: Die 
dritte Welle der Coronapandemie ist gebro-
chen und der Sommer gekommen. Zeit, um 
durchzuatmen und das schöne Wetter endlich 
wieder gemeinsam mit Freunden und Ver-
wandten zu genießen. 

Auch wenn es weiterhin gilt, umsichtig zu sein, 
wird in den kommenden Wochen wieder vie-
les möglich sein, was wir in den letzten Mona-
ten sehr vermisst haben. Gastronomen, Verei-
ne und Veranstalter entwickeln tolle Konzepte, 
um in einem sicheren Rahmen Angebote ma-
chen zu können. Beispiele für solch corona-
konforme Angebote sind die Aktionen, die wir 
in den Sommermonaten im Kurpark anbieten, sei es Sport im Park – in 
diesem Jahr auch mit einem Angebot für Kinder -, die Kurkonzerte oder 
das Kinderprogramm.

Was mich persönlich sehr freut ist, dass es uns als Verwaltung trotz 
der vielen coronabedingten Sonderaufgaben gelungen ist, nicht nur 
unseren Service für Sie durchgehend und nahezu uneingeschränkt 
anzubieten, sondern auch viele Projekte weiter voranzutreiben. Die 
Baumaßnahme am Plan in Gemünd befindet sich in der finalen Phase 
und die Nepomuk-Statue wartet ungeduldig darauf, ihr restauriertes 
Heim zu beziehen. Die Baumaßnahmen am JSG schreiten stetig vo-
ran, parallel wird die Digitalisierung in allen Schulen voran getrieben 
und der Brückenbau in Oberhausen steht genauso kurz vor dem Be-
ginn wie die Sanierung des großen Kursaals, um nur einige Beispiele 
zu nennen. Auch im Bereich der Fördermittel waren wir sehr erfolg-
reich und konnten beispielsweise Gelder für die Anlage von Blüh- 
und Schattensäumen, den Umbau des Sportplatzes in Schleiden zu 
einem Sportpark sowie zur Errichtung von Mehrgenerationenplätzen 

inkl. Spielplätzen auf dem Salzberg und in 
Morsbach generieren.

Neben aller Freude werden die Sommermo-
nate von uns allen in einigen Bereichen auch 
eine gewisse Gelassenheit und Rücksichtahme 
erfordern. Die Eifel in Gänze und wir als Stadt-
gebiet sind auch aufgrund der coronabeding-
ten Reiseeinschränkungen noch stärker zu 
einer Naherholungsregion für die umliegen-
den städtischen Ballungszentren geworden, 
als wir dies eh schon waren. Daher gehe ich 
davon aus, dass auch in diesem Sommer mehr 
Touristen in unsere Region kommen werden. 
Eine eigentlich sehr schöne Entwicklung, die 
jedoch für die Bevölkerung auch negative Ef-
fekte hat: Es wird beispielsweise zu mehr Ver-

kehr auf den Straßen, Rad- und Wanderwegen kommen und nicht jeder 
Besucher und jede Besucherin wird sich so verhalten, wie das eigent-
lich zu erwarten wäre. Ich habe aber die Erfahrung gemacht, dass die 
meisten Gäste sowohl unsere Natur als auch unsere Bevölkerung wert-
schätzen und achten. Wenn es jedoch mal dazu kommen sollte, dass Sie 
Vandalismus beobachten oder gar eine Gefährdung für sich oder andere 
empfinden, dann zögern Sie nicht und verständigen Sie die Polizei über 
110. Bei allem Verständnis und Miteinander gibt es eben auch Grenzen. 
Ich hoffe aber, dass diese in der Regel eingehalten werden und wir alle 
zusammen unsere herrliche Natur genießen können.

Herzlich danke ich bereits jetzt allen, die sich bei der Durchführung der 
Bundestagswahl im September als Wahlhelfer engagieren. Auch wenn 
viele Kolleginnen und Kollegen der Verwaltung an diesem Tag im Einsatz 
sind, geht es ohne die Unterstützung der ehrenamtlichen Helfer nicht. 
Sie tragen mit Ihrem Einsatz daher direkt dazu bei, dass wir alle von unse-
rem demokratischen Recht der Wahl Gebrauch machen können. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit mit vielen positiven Erleb-
nissen im Kreise Ihrer Liebsten.

Herzlichst
Ihr Ingo Pfennings - BürgermeisterTermine Juli 2021

Do.  01.07.2021 16:00 – 17:30 Uhr Rathaus Schleiden
   Blankenheimer Straße 2

Die Bürgerinnen und Bürger haben in dieser Zeit die Möglich-
keit, dem Bürgermeister ihre Anliegen und Anregungen persön-
lich vorzutragen.
Weitere Termine finden Sie auf der Website der Stadt Schleiden 
unter www.schleiden.de > Rathaus > Bürgersprechstunden des 
Bürgermeisters.
Zur Anmeldung und Terminabsprache melden Sie sich bitte im 
Vorzimmer des Bürgermeisters. Für dringende Themen können 
Sie dort ebenfalls jederzeit Termine außerhalb der Bürgermeis-
tersprechstunde abstimmen.

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters 

Stadt Schleiden ll Janna Paes ll z 02445 89-103
janna.paes@schleiden.de i

Grußwort des Bürgermeisters

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung bietet künftig keine Beratungs-
termine mehr in Schleiden an. Für die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Schleiden ist die Deutsche Rentenversicherung Rhein-
land aber auch weiterhin gut erreichbar. Sei es über das kostenlo-
se Servicetelefon unter der Rufnummer 0800 1000480-13 oder 
über die Online-Dienste auf der Internetpräsenz der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.deutscherentenversicherung.de.

Schwerbehindertenabteilung
Wegen der Corona-Pandemie finden derzeit keine Sprechtage 
der Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht – ehemaliges Versor-
gungsamt) des Kreises Euskirchen statt.

Sprechtage 
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Smartphonebasierte Ersthelferalarmierung 
In rund 180 Fällen pro Jahr rückt der Rettungsdienst im Kreis Eus-
kirchen zu Herz-Kreislauf-Stillständen aus. Bereits 4 Minuten nach 
einem Herz-Kreislauf-Stillstand kommt es, ohne Maßnahmen, zu irre-
versiblen Hirnschäden. Der Rettungsdienst trifft jedoch in der Regel 
nach Alarmierung erst nach 7-9 Minuten bei den Patienten ein. Somit 
kommt den Ersthelfern eine entscheidende Bedeutung zu.

Um Leben zu retten und das Zeitfenster bis zum Eintreffen des Ret-
tungsdienstes zu überbrücken, wurde durch die Initiative „Region 
Aachen rettet“, in Kooperation der Kreise Euskirchen, Düren, Heins-
berg, der Städteregion Aachen und der Stadt Aachen der Startschuss 
für eine Smartphone-basierte Ersthelferalarmierung gegeben. Quali-
fizierte Helferinnen und Helfer, die sich in der Nähe eines Notfallor-
tes befinden, können so durch die Rettungsleitstelle gezielt alarmiert 
werden und mit ersten Maßnahmen zur Wiederbelebung beginnen.
Interessierte ehrenamtliche Helfer können über die gängigen Stores 
der Smartphoneanbieter die kostenfreie App „corhelper“ auf das 
Smartphone laden und sich registrieren. Der Nutzer wählt seine je-
weilige Qualifikation (mindestens qualifizierter Ersthelfer) aus und 

lädt einen Nachweis der Qualifikation in der App hoch. Nach Prüfung 
und Unterweisung durch den Kreis Euskirchen erfolgt die Freischal-
tung im Alarmierungssystem. Kommt es in der Nähe des Standorts 
des registrierten Ersthelfers zu einem Notfall mit Herz-Kreislauf-Still-
stand, erhält der Ersthelfer die Alarmierung über App.

Bürgermeister Pfennings wirbt für eine rege Nutzung der App durch 
qualifizierte Ersthelfer: „Je mehr Ersthelfer mitmachen, desto flä-
chendeckender die Verfügbarkeit und desto kürzer die benötigte 
Zeit, um den Betroffenen zu erreichen. Der Effekt dieses Systems 
steigt also mit der Anzahl der registrierten Nutzer. Wie hilfreich 
„corhelper“ ist, hat sich vor einigen Wochen in Hellenthal-Reiffer-
scheid gezeigt, als eine junge Ersthelferin über die App alarmiert 
wurde und nachweislich das Leben der von einem Herzinfarkt be-
troffenen Dame gerettet hat. Machen auch Sie mit und helfen Sie 
Leben zu retten!“

Lebensretter gesucht! 

Für die Bundestagswahl am Sonntag, dem 26. September 
2021 werden Wahlhelfer*innen gesucht.

Für die anstehende Bundestagswahl am Sonntag, dem 26. September 
2021 rufen wir alle interessierten und wahlberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger dazu auf, bei der Durchführung der Wahl mitzuhelfen. 

Damit die Wahl reibungslos abläuft, werden freiwillige und engagier-
te Helfer*innen gesucht, die am Wahlsonntag zuverlässig die Stim-
menabgabe und Stimmenauszählung in den Wahllokalen anleiten 
und überwachen.

Die Tätigkeiten der Wahlhelfer*innen sind einfach und übersicht-
lich: „Beisitzer*innen“ prüfen, ob sich die Wähler*innen im richtigen 

Wahllokal befinden und geben die Stimmzettel aus. „Schriftführer*in-
nen“ führen das Wählerverzeichnis. Die Wahlhandlung und die ge-
meinsame Stimmenauszählung werden vom „Wahlvorsteher“ bzw. 
der „Wahlvorsteherin“ geleitet.  

Die Wahlhelfer*innen sind ehrenamtlich im Einsatz, als Anerkennung 
für ihr Engagement erhalten sie ein pauschales „Erfrischungsgeld“.

Voraussetzung für die Übernahme dieses Wahlehrenamtes ist die 
Wahlberechtigung. Wahlberechtigt sind grundsätzlich alle Deutsche, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben und im Stadtgebiet Schlei-
den wohnen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Als Wahlhelfer*in 
gehören Sie nach § 4 Abs. 1 Nr. 4d der „Verordnung zum Anspruch 
auf Schutzimpfung gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 (Coronavi-
rus-Impfverordnung - CoronaImpfV)“ zu den Personen, die mit er-
höhter Priorität Anspruch auf eine Schutzimpfung haben.

Wenn Sie Interesse daran haben, die Durchführung der Bundes-
tagswahl 2021 aktiv zu unterstützen, dann laden Sie einfach das 
Formular „Annahmeerklärung als Wahlvorstandsmitglied“ unter 
www.schleiden.de > Rathaus > Politik > Wahlen herunter und senden 
sie dieses ausgefüllt und unterschrieben zurück.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Wahlhelfer gesucht!

Stadt Schleiden ll Petra Reder
z 02445 89-126 ll wahlamt@schleiden.dei
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Auszubildende/n für das Berufsbild  

Straßenwärter/in (m/w/d)

Straßenwärter/innen benötigen Kenntnisse im Straßenbau, Maurer-
handwerk, Vermessungswesen und Gartenbau, um Straßen und Wege 
zu errichten und zu unterhalten. Berufstypische Arbeiten sind daher die 
Streckenüberwachung, Aufstellen und Unterhaltung von Verkehrszei-
chen, Beseitigung von Straßenschäden, Winterdienst, Instandhaltung 
der Entwässerungseinrichtungen sowie die Pflege von Grünflächen und 
Gehölzen. Dabei setzen sie je nach Aufgabenstellung unterschiedliche 
Fahrzeuge, Maschinen und technische Geräte ein.

Bewerber/-innen sollten Spaß an der Arbeit im Freien haben und ger-
ne im Team arbeiten. Handwerkliches Geschick und Begeisterung im 
Umgang mit technischen Geräten sind Voraussetzung für diesen Aus-
bildungsberuf.

Die dreijährige Ausbildung ist in einen praktischen und in einen theore-
tischen Teil gegliedert. Die praktische Ausbildung erfolgt im städtischen 
Bauhof in Schleiden und in überbetrieblichen Lehranstalten. Die theo-
retische Ausbildung findet in der Berufsschule in Köln statt.

Bewerber/-innen sollten mindestens die Fachoberschulreife oder einen 
guten Hauptschulabschluss vorweisen können. Der Führerschein Klasse 
B sollte bereits vorhanden sein bzw. im Rahmen der Ausbildung auf ei-
gene Kosten erworben werden.

Die Stadt Schleiden fördert die berufliche Entwicklung von Frauen im 
Sinne des Landesgleichstellungsgesetzes. Sie begrüßt es daher, wenn 
sich Frauen durch diese Ausschreibung besonders angesprochen füh-
len. Bewerbungen von Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleich-
stellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Menschen mit Migrations-
hintergrund sind ausdrücklich erwünscht.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Kopie der letzten Zeugnisse, ggf. Praktikums-
bescheinigungen) richten Sie bitte bis zum 31. August 2021 an Stadt 
Schleiden, Der Bürgermeister, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden 
oder per E-Mail an andrea.tegischer@schleiden.de. Bitte beachten Sie 
hierzu die auf der Website der Stadt Schleiden (www.schleiden.de un-
ter Rathaus > Stellenangebote) veröffentlichten Hinweise zur sicheren 
Datenübermittlung. Darüber hinaus steht zur Übermittlung von Bewer-
bungsunterlagen auch die Versendung per De-Mail unter info@schlei-
den.de-mail.de offen.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Jöbges unter der Rufnummer 02445 
89-236 gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung von personenbe-
zogenen Daten im Bewerbermanagement, welche auf der Website der 
Stadt Schleiden www.schleiden.de unter Rathaus > Stellenangebote 
veröffentlicht ist, verwiesen.

Die Stadt Schleiden sucht zum 1. August 2022 eine/n

© photoschmidt_Fotolia.com.jpg

Auszubildende/n für das Berufsbild

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen Bereichen der öf-
fentlichen Verwaltung wie z. B. Finanzen, Personal, Bauverwaltung, 
Sicherheit und Ordnung, Bildung, Standesamt und Bürgerbüro be-
schäftigt. Entsprechend breitgefächert ist auch das Aufgaben- und 
Tätigkeitsspektrum. Sie erbringen Dienstleistungen für die Bürger/
innen, bearbeiten als Sachbearbeiter/innen eigenständig Verwal-
tungsvorgänge und treffen unter Anwendung von Rechtsvorschrif-
ten die notwendigen Verwaltungsentscheidungen. Deshalb benöti-
gen Verwaltungsfachangestellte fundierte Kenntnisse der jeweiligen 
Rechtsmaterie, um diese in der Praxis anwenden zu können. 

Die dreijährige Ausbildungszeit umfasst zum einen die praktische 
Ausbildung in den verschiedenen Teams der Stadtverwaltung und 
zum anderen die theoretische Ausbildung in der Berufsschule sowie 
am Rheinischen Studieninstitut für kommunale Verwaltung in Köln. 

Bewerber/innen sollten mindestens die Fachoberschulreife besitzen.

Gesucht werden motivierte Nachwuchskräfte, die an den vielseiti-
gen Aufgaben einer modernen, serviceorientierten Kommunalver-
waltung interessiert sind und Freude an der Arbeit mit fortschritt-
lichen Softwaresystemen sowie am Umgang mit Menschen haben. 
Darüber hinaus werden für diesen Ausbildungsberuf Kommunikati-
onsfähigkeit, Teamfähigkeit sowie Selbständigkeit benötigt.

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Menschen mit Migrati-
onshintergrund sind ausdrücklich erwünscht. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschrei-
ben, tabellarischer Lebenslauf, Kopie der letzten Zeugnisse, ggf. 
Praktikumsbescheinigungen) richten Sie bitte bis zum 31. August 
2021 an Stadt Schleiden, Der Bürgermeister, Blankenheimer Straße 
2, 53937 Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@schleiden.
de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der Stadt Schleiden 
(www.schleiden.de unter Rathaus > Stellenangebote) veröffentlich-
ten Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Darüber hinaus steht 
zur Übermittlung von Bewerbungsunterlagen auch die Versendung 
per De-Mail unter info@schleiden.de-mail.de offen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Elsen vormittags unter der Rufnum-
mer 02445 89-110 gerne zur Verfügung.

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung von per-
sonenbezogenen Daten im Bewerbermanagement, welche auf der 
Website der Stadt Schleiden www.schleiden.de unter Rathaus > Stel-
lenangebote veröffentlicht ist, verwiesen.

Die Stadt Schleiden sucht zum 1. August 2022 eine/n

© Kittiphan / stock.adobe.com
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Sachbearbeiter/in (m/w/d)
im Team Wirtschaft & Tourismus für touristische Aufgaben

mit einem Stundenumfang von mindestens 30 Stunden wöchentlich, 
zunächst befristet für zwei Jahre. Bei guten Leistungen wird eine 
Weiterbeschäftigung angestrebt.

Vorgesehen ist eine verantwortliche Mitarbeit im touristischen 
Aufgabenbereich der Stadt Schleiden, wie z.B. das touristische In-
frastruktur- und Wegemanagement, die Unterstützung bei touris-
tischen und kulturellen Veranstaltungen, die inhaltliche Begleitung 
und Pflege der touristischen Website und Kommunikation sowie die 
Entwicklung in den Fokusthemen und Betreuung der touristischen 
Leistungsträger. 

Ihr Anforderungsprofil 
• eine erfolgreich abgeschlossene touristische oder kaufmännische 

Berufsausbildung und/oder entsprechende aufgabenrelevante Be-
rufserfahrung

• Flexibilität, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 
• Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein 
• ein hohes Maß an Einsatz- und Leistungsbereitschaft - auch au-

ßerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten  
• Kenntnisse der Region und ihrer touristischen Angebote sowie 

eine einschlägige Berufserfahrung sind wünschenswert 
• Führerschein Klasse B mit der Bereitschaft, den privateigenen 

PKW bei der Durchführung der genannten Aufgaben gegen Zah-
lung einer Kilometerentschädigung einzusetzen

Wir bieten 
• ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet 
• eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD-V
• Angebote zur Gesundheitsprävention 
• betriebliche Altersvorsorge 
• im Rahmen der tariflichen Regelungen eine Jahressonderzahlung 

sowie ein zusätzliches leistungsorientiertes Entgelt 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Möglichkeit zur Einbringung eigener zukunftsorientierter Konzep-

te
• freundliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem TVöD-V. Die Ein-
gruppierung erfolgt bei Erfüllung der personen- und tätigkeitsbezo-
genen tariflichen Voraussetzungen bis zur EG 9a TVöD.

Bewerbungen von Personen mit Schwerbehinderung und Menschen 
mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
16. August 2021 an Stadt Schleiden, Der Bürgermeister, Blankenhei-
mer Straße 2, 53937 Schleiden oder per E-Mail an andrea.tegischer@
schleiden.de. Bitte beachten Sie hierzu die auf der Website der Stadt 
Schleiden (www.schleiden.de unter Rathaus > Stellenangebote) ver-
öffentlichten Hinweise zur sicheren Datenübermittlung. Darüber 
hinaus steht zur Übermittlung von Bewerbungsunterlagen auch die 
Versendung per De-Mail unter info@schleiden.de-mail.de offen. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Renn unter der Rufnummer 02445 
89-315 gerne zur Verfügung. 

Aufgrund der Informationspflicht gemäß Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) wird auf die Information zur Verarbeitung von per-
sonenbezogenen Daten im Bewerbermanagement, welche auf der 
Website der Stadt Schleiden www.schleiden.de unter Rathaus > Stel-
lenangebote veröffentlicht ist, verwiesen.

Die Stadt Schleiden sucht ab dem 1. Oktober 2021 eine/n

In letzter Zeit ist es vermehrt zu Problemen bei der Altpapiersamm-
lung im Stadtgebiet Schleiden gekommen. Folglich wird nochmals 
gebeten, das Altpapier nur an den im Abfallkalender der Stadt Schlei-
den festgelegten Terminen zu den Altpapiercontainern zu bringen.

Das Altpapier darf auf keinen Fall neben die Container gestellt wer-
den, da die Firma Schönmackers ausschließlich das Altpapier inner-
halb der Container mitnimmt. Ebenso ist das Abstellen von Sperrmüll 
neben den Altpapiercontainern nicht gestattet. Der Containerstand-
ort ist sauber zu hinterlassen.

Altpapiersammlung 
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Stadt Schleiden ll Helen Geschwind
z 02445 89-206 ll helen.geschwind@schleiden.dei

      Metzgerei

Frisch aus 1. Hand       Alle Fleisch- & Wurstwaren aus eigener Herstellung.

SCHLEIDEN
Blumenthaler Str. 13
Tel. 02445 / 5348

HELLENTHAL
Kölner Str. 73
Tel. 02482 / 1349



8

Im vergangenen Jahr haben Sie im Rahmen 
der Kommunalwahlen Ihre Vertreter im Rat 
der Stadt Schleiden für die Dauer von fünf 
Jahren gewählt. Mit der neuen Reihe „Stadt-
verordnete persönlich“ möchten wir Ihnen 
alle 22 gewählten Vertreter in alphabetischer 
Reihenfolge persönlich vorstellen. 

Steckbrief

Name: Gerd Breuer
Wohnort:  Harperscheid
Alter:  62
Beruf: Maschinenbaumeister
Partei:  UWV
Im Stadtrat seit:  2009

Interview

Was sind Ihre Hobbys? 
Reisen, Wandern, Wald- & Forstwirtschaft.

Engagieren Sie sich ehrenamtlich z. B. in 
einem Verein? 
Der Dorfgemeinschaftsverein Harperscheid 
e.V. und mein Ratsmandat sind zurzeit die 
wichtigsten Tätigkeiten.

Wenn Sie drei Wünsche frei hätten, wie 
würden diese aussehen? 
Das alle Menschen in Frieden miteinander 
leben. Die Möglichkeit zu haben, sich frei zu 
bewegen. Sein Leben nach den eigenen Vor-
stellungen leben zu können.

In welchem Land würden Sie gerne leben, 
wenn Sie Deutschland verlassen müssten 
und warum? 
Schwierige Frage, da ich mir viele Länder vor-
stellen könnte. Wenn es denn nur eins sein 
darf, würde ich wohl nach Australien ziehen. 
Australien ist ein faszinierendes Land (Konti-
nent) mit freundlichen, hilfsbereiten, aufge-
schlossenen Menschen. Deren Art zu Leben 
könnte ich mich anschließen.

Haben Sie einen Lieblingsplatz im Stadt-
gebiet? 
Eigentlich nicht. Aber recht betrachtet ist es 
wohl mein Heimatort Harperscheid und dort 
mein Zuhause.

Was stört Sie am meisten im Stadtgebiet? 
Die hohen Belastungen der Bürger*innen 
und die fehlenden Mittel wichtige Dinge an-
packen und umsetzen zu können.

Was gefällt Ihnen am besten im Stadtge-
biet? 
Das ausgeprägte Vereinsleben und die Be-
reitschaft der Bürger*innen, Dinge selber in 
die Hand zu nehmen.

Was würden Sie im Stadtgebiet am liebs-
ten ändern? 
Die Stadt so finanziell so auszustatten, dass 
sie nicht allen hinterherlaufen muss, sondern 
vorausschauend planen und agieren kann.

Was ist Ihr größter persönlicher Wunsch?
Das es meiner Familie und mir weiterhin so 
gut geht und auch weiterhin von schweren 
Krankheiten verschont bleibt.

Wie gehen Sie mit Rückschlägen/Misser-
folgen um?
Nicht den Kopf in den Sand stecken, sondern 
nach neuen Wegen zum Erfolg zu suchen.

Ihr Lieblingsgetränk/Lieblingsspeise? 
Mein Lieblingsgetränk wird wohl ein gepfleg-
tes Bier bleiben. Bei den Speisen ist es ein 
stückweit schwieriger. Da ich ein Fan der Kar-
toffel bin, läuft es auf Pellkartoffel mit einer 
sauren Sahnesoße hinaus.

Vervollständigen Sie den Satz: Ohne 
Smartphone/Tablet… 
wäre vieles ruhiger und entspannter.

Gibt es etwas, das Sie in der aktuellen 
Wahlperiode unbedingt umsetzen möch-
ten bzw. besonders am Herzen liegt? 
Transparenz schaffen und die Stadt weiterzu-
entwickeln, so dass sich die Bewohner*innen 
dort wohlfühlen und gerne dort leben.

RATHAUS

HolzbauFeld

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Wintergärten

Dominik Feld • Zimmerermeister
Brücksief 7 • 53937 Herhahn

Tel. 0 24 44 - 91 40 43 • www.holzbaufeld.de  

UNTERNEHMENSBERATUNG 
Gastronomie, Landwirtschaft und Privat

Ob Gründer, Ihr bestehendes Unternehmen oder Ihr Life-
style, lassen Sie uns gemeinsam Ihren Erfolg mobilisieren.

www.DennisWeisbrod.de

Im Wintergertchen 2 . 53937 Schleiden-Gemünd
Tel.: +49 (0) 2444 - 914 47 47 
Mobil:  +49 (0) 151 - 11 61 11 70
E-Mail:  Dennis.Weisbrod@outlook.de
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Wohin mit dem Wasser?

Die einfachste Variante, sprich die Versi-
ckerung auf dem eigenen Grundstück, ist 
nicht die Richtige! Mit der Versickerung wird 
Schmutzwasser unerlaubt in den Untergrund 
und somit in das Grundwasser eingeleitet. 

Schmutzwasser ist nach dem Wasserhaus-
haltsgesetz das durch häuslichen, gewerb-
lichen, landwirtschaftlichen oder sonstigen 
Gebrauch in seinen Eigenschaften veränder-
te Wasser. Das in den Pool eingeleitete Fri-
schwasser ist zunächst nicht weiter in seinen 
Eigenschaften verändert, allerdings wird es 
im Regelfall mit Chemikalien versetzt. So-
mit handelt es sich um verändertes Wasser, 
sprich Schmutzwasser. Auch für den Fall, 
dass keine Chlorung oder sonstige Behandlung des Wassers vorge-
nommen werden sollte, wird das Wasser schon durch den Gebrauch 
in seinen Eigenschaften verändert, wie zum Beispiel durch Sand, 
Laub, Sonnencreme, Haare und höchstwahrscheinlich auch Körper-
flüssigkeiten. Auch der Einsatz von Aktivsauerstoff zur Reinigung des 
Poolwassers stellt eine Veränderung des Wassers dar. Die zuvor ge-
nannten Gründe führen zu einer Veränderung des Wassers, sodass 
die ursprüngliche Beschaffenheit des Frischwassers nicht mehr vor-
handen ist.

Eine unerlaubte Versickerung führt nicht nur zu einer Verunreini-
gung des Bodens und Grundwassers, sondern kann auch Nachbar-
grundstücke und Gebäude in Mitleidenschaft ziehen. Die plötzlich 
anfallenden Mengen an Poolwasser kann der Untergrund nicht so 
schnell aufnehmen, so dass sie oberflächennah auf das Grundstück 
des Nachbarn fließen oder in dessen Keller. Zur richtigen Entsorgung 

des Poolwassers gehört auch die richtige Befüllung mit Frischwas-
ser. Die Füllung darf nicht über den Gartenwasserzähler erfolgen. 
Über den Gartenwasserzähler darf nur die Bewässerung des Gartens 
durchgeführt werden. Hierbei fallen keine Abwassergebühren an, da 
dieses genutzte Wasser vor Ort versickert und von den Pflanzen auf-
genommen wird. Poolwasser stellt jedoch Schmutzwasser dar, ist in 
die öffentliche Kanalisation einzuleiten und durch die Kläranlage zu 
reinigen. Demnach sind hierfür Abwassergebühren zu zahlen.

Das oben genannte gilt auch für die Entsorgung des Wassers aus in-
nenliegenden Schwimmbädern!  

So entsorgen Sie Ihr Poolwasser richtig!

Stadt Schleiden ll Helen Geschwind
z 02445 89-206 ll helen.geschwind@schleiden.dei

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

Die nächste Ausgabe 
der BürgerINFO aktuell erscheint am 24. August 2021. Redaktionsschluss: 30. Juli 2021

Wie entsorge ich das Gartenpoolwasser richtig? Diese Frage stellen sich im Sommer viele Besitzer eines sol-
chen Pools. Doch Vorsicht: Die einfachste Variante ist dabei nicht die Richtige! (© Jan S. / stock.adobe.com)
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Was tun, wenn’s stinkt und die Maden kommen?

Gerade im Sommer kann von Biotonnen ein lästiger Gestank ausge-
hen. Kommen zu den hohen Temperaturen, hohe Feuchtigkeit und 
geringe Luftzufuhr, herrschen für Mikroorganismen optimale Bedin-
gungen. Manchmal entwickeln sich auch hier die Maden prächtig. Mit 
einigen Tricks lassen sich diese Probleme jedoch weitgehend vermei-
den.

Folgendes können Sie dagegen tun:
• Wickeln Sie feuchte Bioabfälle aus der Küche immer in etwas Zei-

tungspapier oder Küchenkrepp ein, um die Feuchtigkeit zu binden. 
Sie können auch Papiertüten nutzen, um Bioabfälle in der Küche zu 
sammeln. Nutzen Sie dazu keine Bioabfallbeutel oder Plastiktüten!

• Wenn Sie eine Lage zerrissener Eierkartons (oder geknülltes Zei-
tungspapier) auf den Tonnenboden geben, saugen diese zusätzlich 
Flüssigkeit auf. 

• Lassen Sie Ihren frisch gemähten Rasen 2-3 Tage trocknen, bevor 
Sie ihn in die Biotonne geben. Direkt nach dem Mähen ist er sehr

 feucht und bietet den Mikroorganismen  
 daher eine gute Grundlage. Falls Sie den  
 Rasen nicht auf der Rasenfläche liegen  
 lassen wollen, findet sich im Garten oder  
 unter Bäumen und Sträuchern fast im- 
 mer ein unauffälliger Platz zum Trocknen.  
 Oder mulchen Sie damit Ihren Garten.
• Drücken Sie die Bioabfälle nicht fest, denn  
 das ermöglicht kaum Luftzufuhr. Sie kön- 
 nen die Belüftung weiter verbessern,  
 indem Sie Häckselschnitt und gröberes  
 Strukturmaterial zugeben, das die Abfälle  
 auflockert und eine gute Durchlüftung  
 gewährleistet.
• In der prallen Sonne erhitzen sich die Bio- 
 abfälle, die Tonne beginnt zu „schwitzen“  
 und wird zu feucht. Stellen Sie Ihre Bio- 
 tonne deshalb an einen möglichst kühlen,  

  schattigen Platz, z. B. unter Bäumen.
• Halten Sie die Tonne immer geschlossen. So kommen weniger Flie-

gen zur Eiablage in die Tonne. 
• Geben Sie keine Fleisch- oder Fischreste in die Biotonne – das zieht 

Maden an.
• Optimal ist es, wenn Sie Ihre Biotonne nach der Leerung mit Was-

ser reinigen und anschließend trocknen. So vermeiden Sie auch 
Maden- und Fliegenentwicklungen.

Fragen zum Umgang mit der Biotonne und Bioabfällen beantworten 
Ihnen die Abfallberater*innen der Kreisverwaltung gerne unter Tele-
fon 02251 15-530 oder abfallberatung@kreis-euskirchen.de. Weitere 
Infos rund um die Abfallwirtschaft finden Sie auf www.kreis-euskir-
chen.de.

Probleme mit der Biotonne im Sommer

Stadt Schleiden ll Helen Geschwind
z 02445 89-206 ll helen.geschwind@schleiden.dei

Im Sommer oft ein Problem: Lästiger Gestank aus der Biotonne!
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Dronkestraße 48
53937 Schleiden
Fax: (02445) 5646

(02445) 7811



Ihr Taxi für:

•  Krankenfahrten aller Kassen
•  Dialyse- u. Bestrahlungsfahrten
•  Großraumtaxen bis 8 Personen
•  Besorgungs- u. Kurierfahrten
•  Rollstuhlbeförderung

Dronkestr. 20 · 53937 Schleiden · Tel. 0 24 85 /12 46 · Mobil 0172/2 90 62 89
info@abwassertechnik-hermanns.de · www. abwassertechnik-hermanns.de



11

Auf die Gastronomie im 
Kreis Euskirchen kom-
men neue Regelungen zu: 
Keisabfallberatung infor-
mierte Gastronomen über 
Mehrweg-Alternativen

Im Mai lud die Abfallbera-
tung des Kreises Euskir-
chen alle Gastronomen 
und Interessierte aus der 
Region ein, um Klarheit 
bezüglich der neuen Ge-
setzesänderungen, die auf 
sie zukommen, zu schaffen. 
Rund dreißig Interessierte 
aus zehn der elf Kommunen 
nahmen an der Onlinever-
anstaltung teil. Schon vorab 
wurde durch viele Gesprä-
che klar, dass es Unsicherheit bezüglich der neuen Regelungen 
gibt und auch Lösungen für Mehrwegangebote gesucht werden.

Die gesetzlichen Änderungen betreffen alle, die Take-Away Spei-
sen oder Getränke verkaufen, auch die Lieferdienste. Die erste 
Regelung beginnt am 3. Juli 2021. Ab diesem Datum dürfen die 
Hersteller folgende Einwegkunststoffprodukte nicht mehr ver-
kaufen: Besteck, Teller (auch solche, die aus Pappe sind und eine 
Kunststoffbeschichtung haben), Getränkebecher und Behälter 
für Speisen, die aus „Styropor“ bestehen (genauer: aus expandier-
tem Polystyrol). Außerdem werden Trinkhalme und Rührstäbchen 
verboten. Das Verkaufsverbot gilt auch für die gleichen Artikel aus 
„Biokunststoffen“, wie PLA. Alle Gastronomen dürfen somit ihre 
Lagerbestände auch nach dem 3. Juli noch aufbrauchen.

Was gibt es für umweltfreundliche Alternativen? In erster Linie 
sollte Mehrweggeschirr eingesetzt werden. Dies ist dann umwelt-
freundlicher als Einweggeschirr, wenn es auch sehr oft genutzt 
wird. Als Einweglösung kommt z. B. Pappe, Bagasse (Zuckerrohr), 
Palmblatt oder Holz in Frage. Klar sollte sein, dass all diese Dinge 
nicht über die Biotonne entsorgt werden dürfen. Sie sind über 
das Kreiskompostwerk nicht kompostierbar, auch wenn der Her-
steller sie so beschreibt. All diese Verpackungen gehören in die 
Gelbe Tonne. Sie können jedoch nicht recycelt werden. Nur Pap-
pe, wenn Sie wenig verschmutzt in der blauen Tonne landet.

Ab dem 1. Januar 2023 kommen neue Regelungen hinzu. Das Ver-
packungsgesetz verlangt von allen Betrieben im To-Go-Geschäft, 
dass kundeneigene Behälter befüllt werden müssen. Außerdem 
müssen die großen Betriebe ein Mehrwegsystem anbieten. Das 
betrifft alle Betriebe, die mehr als 5 Mitarbeiter in Vollzeit be-
schäftigt haben oder/ und über eine Verkaufsfläche von über 80 
m² verfügen. Bei Lieferdiensten wird hier die Lager- und Versand-
fläche angerechnet. Teilzeitkräfte werden anteilig berechnet. 

Hier lohnt es sich über ein Mehrwegpoolsytem nachzudenken. 
Geschirr, das der Kunde heute in dem einen Restaurant abholt 
und morgen oder später in einem anderen abgeben kann, ist at-
traktiv für den Konsumenten, so Abfallberaterin Karen Beuke. 

Vier Poolsystembetreiber haben den Teilnehmern ihre Systeme 
vorgestellt. Ob VYTAl, Recircle, Relevo und FairBox - es sind alles 
junge Unternehmen, die vielfältige Lösungen anbieten und zum 
Teil auch neue Produkte nach Wunsch kreieren. Es sind noch 
mehr als anderthalb Jahre Zeit, um die Gesetzesauflagen zu erfül-
len, doch ein gut funktionierendes System sollte frühzeitig über-
legt und am besten in Absprache mit Unternehmen in der glei-
chen Region abgesprochen werden. Nur so kann Mehrweg zum 
Erfolg führen, was nicht nur dem Wunsch der Gesetzgebung ent-
sprechen würde, sondern auch den immer knapper werdenden 
Ressourcen dieser Erde genüge tut und dem Klimaschutz. Denn 
„am sinnvollsten ist der Abfall, der gar nicht erst entsteht“, so 
Landrat Markus Ramers. 

Ein gutes Zeichen: Einige der Teilnehmer gaben der Kreisverwal-
tung schon die Rückmeldung, dass sie mit weiteren Betrieben in 
der Kommune und den Poolsystembetreibern in Austausch treten 
möchten.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne Abfallberaterin Karen Beuke
karen.beuke@kreis-euskirchen.de / Telefon 02251 15-371

Ausführliche Informationen zum Thema gibt es unter: 
www.kreis-euskirchen.de/umwelt 

RATHAUS

Mehrweg to go

Stadt Schleiden ll Helen Geschwind
z 02445 89-206 ll helen.geschwind@schleiden.dei

Pommes mit Currywurst – im Mehr-
wegsystem ganz ohne Verpackungs-
müll! (© Karen Beuke)

Umweltfreundliche Mehrwegverpackungen können in vielen Fällen Einwegmüll 
ablösen, der im „To go“ – Bereich anfällt. Ab 2023 wird das sogar Pflicht. (© Kreis 
Euskirchen)
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Hlynur Jakob Limbeck, Schüler des Johannes-Sturmius-Gymna-
siums /JSG), Klasse 6b, gewinnt den 2. Platz im Comicwettbe-
werb der Kinderoper Köln.  

Hlynur Limbeck hat einen sensationellen zweiten Platz beim 7. Co-
micwettbewerb der Kinderoper Köln erzielt. Sein Comic zu Richard 
Wagners Oper „Götterdämmerung“ interpretiert die Handlung sehr 
zeitgenössisch. Anlässlich diese Erfolges wollte ich wissen, wie ein 12-Jäh-
riger auf die Idee kommt, ausgerechnet eine Wagner-Oper zu zeichnen 
und habe mich per BBB-Video zum Interview mit Hlynur zu Hause in 
Dollendorf verabredet.

JSG Schleiden: Hlynur, aus über 40 Einsendungen von Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen im Alter von 12 bis 20 Jahren hast du den 
zweiten Platz erreicht. Das ist ein großartiger Erfolg und du warst 
auch mit unter den jüngsten Gewinnern. Wann hast du davon er-
fahren und wie fühlt sich das an?
Hlynur Limbeck: Das war schon cool. Wir haben an meinem 12. Geburts-
tag abends beim Fernsehen gesessen, als das Telefon klingelte und die 
Wettbewerbsleitung mir verkündet hat, dass ich den zweiten Platz beim 
Wettbewerb gemacht hätte. Da habe ich mich sehr gefreut! Und dann 
noch ausgerechnet an meinem Geburtstag die Nachricht zu bekommen, 
das machte es noch ganz besonders. 

JSG Schleiden: Habt ihr als Familie eine besondere Nähe zur Oper 
oder zu diesem Sagenstoff? Immerhin hast du ja einen isländischen 
Vornamen, das ist ja eher ungewöhnlich.
Hlynur Limbeck: Nein eigentlich nicht, ich kannte die Sage vorher nicht 
so, wir haben sie dann später bei der Entwicklung der Handlung als Hör-
spiel gehört, aber sonst eher nicht. Meine Kunstlehrerin Frau Hass hatte 
mich auf die Idee gebracht, indem sie uns von dem Wettbewerb erzählt 

hat, als wir noch Präsenzunterricht hatten. Und dann habe ich mich an-
gemeldet und angefangen.

JSG Schleiden: Wenn man sich alle Comics so anguckt, dann ist 
dein Comic ganz besonders, weil du die Siegfried Sage zeitgenös-
sisch interpretierst. Die Figuren sind aus der Sage, aber die Hand-
lung hast du stark verändert. So ist der Drachentöter Siegfried ein 
Gamer, der dem Drachen mit der Konsole zu Leibe rückt, bewaff-
net mit Controller anstelle des Schwertes, der Ring der Nibelungen 
ist dabei ein USB-Stick. Wie kamst du auf diese Ideen? 
Hlynur Limbeck: Ich hatte mir überlegt, nicht einfach die Oper zu bebil-
dern, das macht ja jeder, sondern sie in die Jetztzeit zu übertragen. Und 
ein heutiger Wettbewerb, wie in der Oper der Wettkampf, das passiert 
heute bei Gamer-Turnieren und so besiegt Siegfried den Drachen auf 
dem Bildschirm. Aber das ist ja erst die Vorgeschichte: Später kommt 
es zum richtigen Turnier, dann kommt der Trank ins Spiel. Gunther und 
Siegfried trinken Brüderschaft und da habe ich eben Energy-Drinks ge-
nommen, wie die auch bei langen Nächten des online-gamings getrun-
ken werden. Dabei trinkt Siegfried den FORGET Energy Drink, vergisst 
so Brünhilde und verliebt sich augenblicklich in Gutrune. So geht die 
Katastrophe dann los.

JSG Schleiden: Die heutigen Gamer brauchen auch keine Tarnkap-
pe für den Betrug, sondern hier gibt der 3-D-Drucker die entspre-
chende Visage aus, tolle Idee! Überhaupt ist deine Comic-Opern 
Welt sehr durch die online Welt geprägt, das würde man ja bei 
Wagner nicht erwarten.
Hlynur Limbeck: Ich habe es eben in unsere heutige Welt übertragen. 
So sind die Nornen, die Siegfried überwachen, nicht real hinter ihm her, 
sondern sitzen im Kontrollraum und verfolgen da mit Überwachungs-
kameras, was Siegfried so macht. Und am Schluss, wenn das Internet 
zusammenbricht, dann bricht auch die Welt auseinander, wie man sich ja 
auch kein Leben mehr ohne Internet vorstellen kann.

JSG Schleiden: Apropos Nornen und Kontrollraum – habe ich da 
nicht unsere Schule entdeckt?
Hlynur Limbeck: Ja ich habe ein paar „Easter Eggs“ in die Handlung ein-
gebaut!

JSG Schleiden: Was war am schwierigsten bei der Erstellung des 
Comics?
Hlynur Limbeck: Ich denke, die Charaktere zu entwickeln, die müssen 
sehr klar voneinander zu unterscheiden sein und auch bei den verschie-
denen Gesichtsausdrücken trotzdem immer noch die charakteristische 
Person sein.

JSG Schleiden: Genau: Der finstere Hagen, der immer in schwarz 
gekleidet ist und dagegen der lebenslustige Siegfried, blond und 
etwas pausbäckig. Hast du Vorbilder oder einen bestimmten Stil?
Hlynur Limbeck: Ja ein bisschen habe ich mich an den Comics von „Cle-
ver & Smart“ orientiert.

JSG Schleiden: Deine Kunstlehrerin Frau Hass sagte, dass du ganz 
selbstständig gearbeitet hast, und wegen der Pandemie konntest 
du ja auch kaum Rücksprache nehmen. Wie waren denn deine Ar-
beitsschritte?

Wagners Siegfried als modernen Gamer interpretiert

Hlynur vor dem Plakat in der Schule
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Wettbewerbsbeitrag zum 7. Comicwettbewerb der Kinder Oper Köln (https://www.oper.koeln/de/COMICWETTBEWERB)

Wie geht es 
weiter? 
Einfach QR-Code 
scannen und 
weiterlesen!
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Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de

i

Hlynur Limbeck: Mit den Wettbewerbsbedingungen kam auch eine 
Zusammenfassung der Handlung der Oper. Die habe ich dann zu-
sammen mit meiner Mutter in 16 Handlungsabschnitte eingeteilt 
und mir zu jedem Abschnitt ein oder zwei Bilder ausgedacht. Man 
sollte ein Din A 4 Blatt in drei Querstreifen einteilen und durfte die-
se dann auf verschiedene Art unterteilen, so dass am Schluss aber 
nicht mehr als 16 solcher Streifen herauskamen, ich habe 16 ent-
worfen. Dann habe ich jedes Bild mit einem weichen Bleistift vor-
gezeichnet, korrigiert und dann mit härterem Bleistift und Fineliner 
nachgezogen. Danach wurden die Zeichnungen mit Aquarellbunt-
stiften ausgemalt – fast einen Kasten habe ich dafür gebraucht. Und 
am Schluss kam dann die Schrift in die Kästen oben drüber und in 
die Sprechblasen, dafür habe ich vorher Platz gelassen, die Schrift 
habe ich auch per Hand gemacht, nicht am Computer, das passte 
besser. 

JSG Schleiden: Und wie lange hast du an dem ganzen Comic 
gearbeitet?
Hlynur Limbeck: Insgesamt so circa zwei bis drei Monate, alles in 
allem, aber ich habe jeden Tag daran gearbeitet, so 1 ½ Stunden pro 
Tag, manchmal auch länger. Ich habe mir als Ziel gesetzt, jeden Tag 
so ungefähr einen Streifen auszumalen – d.h. zwei bis drei Bilder und 
drei Bilder vorzuzeichnen.

JSG Schleiden: Das ist ganz schön viel Arbeit. Wie hast du dich denn 
motiviert?
Hlynur Limbeck: Ja, das ist ein bisschen das Schwierigste daran, immer 
weiterzumachen, aber dann habe ich mir gesagt: „Komm, das schaffst 
du, du willst ja an dem Wettbewerb teilnehmen“. Oft haben mich aber 
auch meine Eltern motiviert. Und mit meinem kleinen Bruder Sindri, der 
ist 10 und kommt dieses Jahr auch aufs JSG, konnte ich über die Ge-
schichte sprechen und wir haben uns zusammen manche Details aus-
gedacht. 

JSG Schleiden: Das meiste ist ja in der Zeit des online-Unterrichtes 
entstanden. Hat dies dein Projekt eher befördert oder behindert? 
Und wann zeichnest du am liebsten?
Hlynur Limbeck: Also ich sehe da keinen Unterschied, ich zeichne sowie-
so am liebsten am Nachmittag und frühen Abend, da war es egal, dass 
ich morgens nicht so lange in der Schule war. Aber einen Vorteil gab 
es: Durch den Online-Unterricht musste ich nicht mehr eine Stunde mit 
dem Schulbus bis nach Dollendorf fahren, da hatte ich mehr Zeit auch 
fürs Zeichnen.

JSG Schleiden:  Bekommst du nun einen Pokal?
Hlynur Limbeck: Nein, aber auf der Homepage der Oper Köln kann 
man sich nun die meisten Comics ansehen. (https://www.oper.koeln/de/
COMICWETTBEWERB). Eigentlich wurde der Gewinner Comic als Pro-
grammheft zur Premiere abgedruckt und die anderen dann als Plakat. 
Normalerweise gäbe es eine Ausstellung im Museum für angewandte 
Kunst in Köln, aber bis jetzt war das dann nur online zu betrachten. Ich 
hätte die Premiere der Kinderoper live geguckt, jetzt gibt es sie als Stre-
am, den haben wir dann mit meiner Familie geguckt. (Anm. d. Red.: Noch 
bis zum 4. Juli ist dieser Stream zu sehen: www.oper.koeln/de/Streaming)

JSG Schleiden: Und, hat die die Aufführung gefallen? War sie auch 
so modern interpretiert wie deine Comic-Adaptation oder eher tra-
ditionell?
Hlynur Limbeck: Das war eine ganz „nomale“ Aufführung, wo die Sänger 
in historischen Kostümen aufgetreten sind. Ich fand es ganz gut, manch-
mal etwas langweilig, wenn die Arien zu lange dauern. 

JSG Schleiden: Mit so einem Erfolg im Hintergrund hast du be-
stimmt schon weitere Projekte, oder?
Hlynur Limbeck: Ja vielleicht, ich habe schon einmal eine Kurz-Co-
mic-Ideen Sammlung mit meinem Freund entworfen, da geht es um 
zwei Bauarbeiter, die auch als Geheimdienstler arbeiten und Fälle lösen. 
Und ich habe am Cover-Wettbewerb für unseren Schuljahresplaner teil-
genommen, mal sehen, was dabei herauskommt.

JSG Schleiden: Dann wünschen wir viel Erfolg und weiter so viel 
Spaß beim Zeichnen! 
Hlynur Limbeck: Danke sehr!

Das Interview führte Heike Schumacher, JSG Schleiden.

BILDUNG

Fortsetzung - Wagners Siegfried als modernen Gamer interpretiert
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Der Känguru-Wettbewerb 2021 am Johannes-Sturmius- 
Gymnasium (JSG)

Wie jedes Jahr am dritten Donnerstag im März fand auch in die-
sem Jahr der Känguru-Wettbewerb statt. Dabei handelt es sich 
um einen Mathematik-Wettbewerb, der in über 80 Ländern – also 
in fast der ganzen Welt! – stattfindet.

Es geht darum, durch Nachdenken, Rechnen, Tüfteln, Schätzen, 
Ausprobieren oder Knobeln die richtige Antwort aus fünf Ant-
wortmöglichkeiten zu finden.

Die Aufgaben sind sehr anregend, heiter und oft ein wenig uner-
wartet. Sie sind so aufgebaut, dass für einen Teil der Lösungen 
bereits Grundkenntnisse aus dem Schulunterricht ausreichend 
sind und bei einem weiteren Teil ein tieferes Verständnis des in 
der Schule Gelernten und der kreative Umgang damit benötigt 
werden. Hinzu kommt eine Reihe von Aufgaben, die mit etwas 
Pfiffigkeit oder gesundem Menschenverstand allein zu bewältigen 
sind und die sich sehr gut eignen, mathematische Arbeitsweisen 
unterhaltsam zu trainieren.

Allein in Deutschland machen jedes Jahr fast eine Million Schüle-
rinnen und Schüler mit!

Pandemiebedingt musste der Wettbewerb allerdings – genauso 
wie der Unterricht im Frühjahr – auf Distanz stattfinden. Dabei 

erfolgte die Verteilung der Aufgaben über unsere etablierte Lern-
plattform „Lo-net2“. Die dort zum Download bereitgestellten Auf-
gabenblätter konnten die Schülerinnen und Schüler ausdrucken 
oder einfach am Bildschirm betrachten und in Ruhe zuhause be-
arbeiten. Anschließend erfolgte die Abgabe der Antworten online 
im digitalen Antwortzettel.

Die Teilnehmer*innen kamen aus allen Jahrgangsstufen der Se-
kundarstufe I, wobei unsere Erprobungsstufe mit 50 teilnehmen-
den Schülerinnen und Schülern besonders stark vertreten war. 
Eine besonders hohe Gesamtpunktzahl wird mit einem Sachpreis 
belohnt, außerdem bekommen alle eine Urkunde und ein span-
nendes Knobelspielzeug.

Die Teilnahmegebühr betrug wie jedes Jahr 2 Euro und wurde in 
diesem Jahr dankenswerterweise vom Förderverein des JSG – der 
Sleidania – für alle Teilnehmer*innen übernommen.

Jetzt, da endlich wieder alle zusammen im Präsenzunterricht sind, 
freuen sich die sechs Preisträgerinnen und Preisträger, im Rah-
men einer kleinen Corona-konformen Preisverleihung im Juni auf 
dem Schulhof ihre Preise entgegenzunehmen.

Und für den nächsten Kängurutag, den 17. März 2022, wünschen 
sich alle, dass dieser wieder wie gewohnt in der Schule stattfinden 
kann!

Text: und Fotos: Andrea Strätz, JSG Schleiden

Knobeln und Rechnen diesmal online

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de
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Ganz schön verzwickt: JSG-Schülerin mit dem 
Knobelspielzeug. Die Preisträger des diesjährigen Känguruwettbewerbs.

Metzgerei Hammes
Fleisch & Wurstwaren aus eigener Schlachtung

Da weiß man wo es herkommt
Inh. Christian Wynands

Rinner Str. 6 • 52925 Kall-Sötenich
Tel. 02441 - 4323 • Fax 02441 - 775073

metzgerei-hammes@online.de
www.metzgerei-hammes.de Partyservice
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Mit Erträgen aus den Aktionstagen für Afrika der vergangenen 
Jahre beteiligt sich das Johannes-Sturmius-Gymnasium (JSG) 
am Bau eines naturwissenschaftlichen Unterrichtsraums an 
der Mapeera Sen. Sec. School Kalungu, damit die Schülerinnen 
und Schüler an der Partnerschule einen anerkannten Schulab-
schluss bekommen können. Stolze 12.000 Euro hat die Schul-
konferenz bei Ihrer Sitzung am 1. Juni 2021 dafür bewilligt.

Im Leitbild des Johannes-Sturmius-Gymnasiums Schleiden sind 
Engagement und Verantwortungsübernahme zwei zentrale Leit-
linien. In diesem Sinne ist im Schuljahr 2011/2012 vom Projektkurs 
Erdkunde/Sozialwissenschaften (Jahrgang 12/Q1) das Projekt 
„Schulpartnerschaft mit Afrika“ auf die Beine gestellt worden. 
Der Projektkurs fand es wichtig, sich direkt mit Gleichaltrigen in 
der Einen Welt auszutauschen, die in einem ganz anderen Umfeld 
ihr Leben gestalten und Pläne für die Zukunft schmieden. Im Jahr 
2013 ist die Schulpartnerschaft mit der Mapeera Sen. Sec. School 
Kalungu offiziell beschlossen worden. 

Der Projektkurs hatte sich bei der deutschen NGO Probono One 
World e.V. in Frankfurt, die schulische Projekte begleitet, um eine 
Partnerschaft beworben. Der Verein unterstützt das JSG seitdem 
in vielen Dingen rund um die Schulpartnerschaft und übernimmt 
vor allem das Controlling bei Bauprojekten in Uganda.

Die Partnerschule im zentralen Süden Ugandas ist genau wie das 
JSG eine Schule auf dem Land. In verschiedenen Dialogprojek-
ten sind die Schülerinnen und Schüler seit Bestehen der Partner-
schaft miteinander in Kontakt getreten. Eine Begegnungsreise 
ist in Planung. Im Spätsommer wird erneut ein Förderantrag bei 
Engagement Global gestellt, einer Organisation, die Schulpartner-
schaften bei Begegnungsreisen finanziell unterstützt.

Neben dem Dialog zwischen den Schülerinnen und Schülern geht 
es auch darum, die Bildungs- und damit die beruflichen Chancen 

für die Gleichaltrigen im ländlichen Kalungu zu stärken. Im nun 
bereits dritten Großprojekt, an dem sich die Schulgemeinschaft 
des JSG beteiligt, steht die Verbesserung des naturwissenschaft-
lichen Unterrichts im Fokus.

Bei seiner Besuchsreise nach Kalungu im Jahr 2018 konnte 
JSG-Schulleiter Georg Jöbkes bei den zentralen Prüfungen erle-
ben, wie schwierig es unter den gegebenen baulichen Rahmen-
bedingungen ist, die Vorgaben des Schulministeriums in Uganda 
zu erfüllen. In Uganda ist es selbstverständlich, dass bei zentra-
len Prüfungen alle Aufgaben nicht nur theoretisch, sondern auch 
praktisch umgesetzt werden. Bislang muss der anspruchsvolle 
Unterricht jedoch in einem improvisierten NW-Raum stattfinden.

Probono hat gemeinsam mit dem ugandischen Schulträger das 
Bauprojekt gestartet. Es wird mit Mitteln des Schulträgers, des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit, weite-
rer Spender und eben des JSG finanziert. Etwa ein Fünftel der Ge-
samtkosten von knapp 60.000 Euro trägt die Schulgemeinschaft 
des JSG mit den Erlösen der Aktionstage.

Auch für weitere Projekte stehen noch finanzielle Mittel zur 
Verfügung. So wünschen sich alle, dass digitale Kommunikation 
ermöglicht wird, um den Austausch zwischen den Schülerinnen 
und Schülern zu erleichtern. Die Schülerinnen und Schüler an der 
Partnerschule können sich das privat nicht leisten. Sie stammen 
in der Regel aus Familien, die von einfacher Selbstversorgerland-
wirtschaft leben. Die Schulgemeinschaft des JSG will helfen, die 
Situation zu verbessern.

12.000 Euro für Partnerschule in Kalungu/Uganda

Freuen sich über die Spendensumme: v. l. Georg Jöbkes (Schulleiter JSG), Mat-
thias Sabelfeld (Schülersprecher) und Michaela Schnettker (Englischlehrerin 
und Leiterin der Uganda AG). Bau der Fundamente für ein neues Laborgebäude.

Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
z 02445 911230 ll jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de
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Die Rheinische Fachhochschule lädt ein zu Informationsveranstal-
tungen über den berufsbegleitenden Studiengang Business Adminis-
tration (BWL) und den berufs- und ausbildungsbegleitenden Ingeni-
eur-Studiengang “Produktionstechnik“. 

Im Studiengang Betriebswirtschaftslehre (B.A.) werden wichtige 
Grundlagen für die Führung eines Unternehmens sowie für leitende 
Positionen vermittelt. Der Studiengang Produktionstechnik (B.Eng.) 
lehrt eine Kombination aus den produktionsrelevanten Inhalten der 
beiden in Köln etablierten Studiengänge „Maschinenbau“ und „Wirt-
schaftsingenieurwesen“.

Inhaltlich ergeben sich keine Unterschiede zum BWL- und Produk-
tionstechnik-Studium in Köln. Das Studienangebot ist vor allem für 
Auszubildende und Berufstätige in der Region interessant, die ar-
beits- bzw. heimatnah studieren und sich qualifizieren möchten. Das 
berufs- und ausbildungsbegleitende BWL-Studium dauert regulär 
sieben Semester. Der Studiengang „Produktionstechnik“ acht Se-
mester. Während der Vorlesungszeit finden die Vorlesungen werk-
tags von 18:00 - 21:10 Uhr sowie samstags von 8:00 - 14:30 Uhr in den 
Räumen des Johannes-Sturmius-Gymnasiums statt. 

Auf den Informationsveranstaltungen stellt der Studienortbetreuer 
die Studiengänge umfassend vor und steht für Fragen rund ums Stu-

dium an der RFH, etwa zu Zulassungsvoraussetzungen, Prüfungsfor-
men, beruflichen Perspektiven oder auch Stipendien, zur Verfügung. 

Eingeladen sind Interessierte sowie Unternehmen jeder Branche 
und Größe im Einzugsgebiet des Kreises, die ihre Mitarbeiter gezielt 
fördern oder einen Ausbildungsplatz mit angeschlossenem Studium 
anbieten möchten. Eltern, die sich über das Angebot informieren 
möchten, sind ebenfalls herzlich eingeladen. Die RFH gewährleistet 
eine hervorragende Betreuung durch Professoren und Lehrbeauf-
tragte. Hohe fachliche und didaktische Kompetenzen der Dozenten 
aus der Praxis, kleine Studiengruppen sowie die sehr enge Verknüp-
fung von Theorie und Praxis sind die wesentlichen Gründe für die 
Zufriedenheit der Studierenden. 

Termine
14. Juli 2021, 18.00 Uhr
Zoom-Meeting über den QR-Code beitreten
Meeting-ID: 691 197 9654
Kenncode: Online

BILDUNG

Leben und Studieren in Schleiden

Rheinische Fachhochschule Köln ll André Stoff
z 0163 2514205 ll andre.stoff@rfh-koeln.dei

Frau Kirch, Sie haben 
an der RFH in Schlei-
den berufsbeglei-
tend BWL studiert. 
Wann haben Sie sich 
dazu entschieden 
und warum?
Nach meinem Abitur 
am Johannes-Stur-
mius-Gymnasium in 
Schleiden habe ich 
bei einem mittel-

ständischen Produktionsunternehmen aus der 
Eifel meine Ausbildung zur Industriekauffrau 
absolviert und wurde im Anschluss dort als Ver-
triebsmitarbeiterin übernommen. Schnell war 
für mich klar, dass das noch nicht alles war. Ich 
wollte mir für meine berufliche Zukunft mehr 
Möglichkeiten eröffnen und so dachte ich über 
ein Studium nach. Ein Vollzeitstudium kam für 
mich auf Grund meiner privaten Verpflichtun-
gen nicht in Frage und so war ich sehr glücklich, 
dass sich die Möglichkeit ergab, heimatnah an 
meinem ehemaligen Gymnasium zu studieren. 
Eine Entscheidung über die ich bis heute sehr 
froh bin!
 
Wie haben Sie Beruf und Studium in Ihrem All-
tag verbinden können?
Zu Beginn des Studiums war die Doppelbelas-
tung von Beruf und Studium sehr ungewohnt. 
Ich musste meine Freizeit neu einteilen und 

Prioritäten setzen. Nach dem ersten Semester 
hat sich aber alles ganz gut eingependelt, sodass 
Arbeitsleben und Studium gut unter einen Hut 
passten.
 
Was hat Ihnen der Bachelor-Abschluss ge-
bracht? 
Der Bachelor-Abschluss hat mir sehr viel ge-
bracht. Für viele attraktive Stellenangebote ist 
der Bachelor-Abschluss quasi die Eintrittskarte, 
ohne den Abschluss erfüllt man nicht die Ein-
stellungsvoraussetzungen. Gleichzeitig konnte 
ich aber auch in meiner Heimat wohnen blei-
ben und musste dort nichts aufgeben, eine 
Win-Win-Situation. Durch den Abschluss hatte 
ich beispielsweise die Möglichkeit mich beim 
Landschaftsverband Rheinland in Köln-Deutz zu 
bewerben. Hier arbeite ich nun seit Anfang Mai 
als Verwaltungsmitarbeiterin im Sozialen Ent-
schädigungsrecht und prüfe Anträge nach dem 
Opferentschädigungsgesetz und dem Bundes-
versorgungsgesetz.

Sie pendeln für Ihre neue Stelle jetzt von 
Schleiden nach Köln. Würden Sie umziehen? 
Für mich kommt ein Umzug eher weniger in 
Frage, da ich durch meine sozialen und priva-
ten Verpflichtungen schon stark an meine Hei-
mat gebunden bin. Ich verbringe meine Freizeit 
gerne draußen in der Natur, engagiere mich in 
Tierschutzvereinen und zusätzlich seit Ende 
letzten Jahres als Mitglied im Bildungs- und So-

zialausschuss der Stadt Schleiden. Von daher lag 
es nah nun auch beruflich in die soziale Richtung 
umzuschwenken. Mir war es wichtig meiner be-
ruflichen Tätigkeit eine sinnvolle soziale Ausrich-
tung zu geben. Das Leitbild des LVR „Qualität für 
Menschen“ gilt auch für die Mitarbeiter*innen, 
so werden einem verschiedene Benefits gebo-
ten wie zum Beispiel die Sozialleistungen des öf-
fentl. Dienstes, Gleitzeit, Homeoffice und vieles 
mehr. Dazu kommt, dass die Aufgabengebiete 
wahnsinnig umfangreich und spannend sind 
und das alles bei einer sehr guten und moder-
nen Arbeitsatmosphäre. 

Kurzvita
Sarah Kirch hat in Hellenthal eine Ausbildung 
zur Industriekauffrau absolviert, zwei Jahre 
in dem Beruf gearbeitet und sich dann für ein 
berufsbegleitendes Studium BWL an der Rhei-
nischen Fachhochschule Köln entschieden. Die 
Urkunde für ihren Bachelor of Arts-Abschluss 
konnte sie 2020 nach erfolgreichem Studium 
mit gewissem Stolz entgegennehmen.

Die Rheinische Fachhochschule bietet die 
berufsbegleitenden Bachelorstudiengänge 
Betriebswirtschaftslehre (B.A.) und Produkti-
onstechnik (B.Eng.) in Schleiden an. Das Stu-
dienangebot ist vor allem für Auszubildende 
und Berufstätige in der Region interessant, die 
arbeits- beziehungsweise heimatnah studieren 
und sich qualifizieren wollen.

Interview 
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53937 Schleiden-Harperscheid
Tel.: 02485 435
www.autohaus-koeth.de

Inh. Christian Gehlen

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Veranstaltungsreihe für den Mittelstand 

Die Veranstaltungsreihe unter dem Titel #MittelstandMorgen bietet 
den mittelständischen Unternehmen im Kreis Euskirchen zahlreiche 
Weiterbildungsmöglichkeiten zur Thematik „Was können Unterneh-
men aus der Krise lernen?“.

Es wurden hierzu interessante Angebote aus dem Austausch der 
Wirtschaftsförderung des Kreises mit den regionalen Betrieben 
während der Pandemie entwickelt. Diese beinhalten Digitalisierung, 
Personalmanagement, Geschäftsmodellentwicklung und weitere He-
rausforderungen in den Unternehmen.

Im Juli und August sind folgende Veranstaltungen geplant:

Lösungen gesucht – Mit neuem Mut in die Zukunft schauen
01. Juli 2021, 17:00 bis 18:00 Uhr

Raus aus der Krise lautet das Gebot der Stunde für die deutsche und 
die internationale Wirtschaft. Der aktuelle Krisenradar der Wirtschaft 
blickt insbesondere auf die Liquidität, das Vermeiden von Verlusten 
und die Vermögenssicherung. Bei dieser Veranstaltung wird gezeigt, 
wie Sie mithilfe einer pragmatischen Unternehmens- und Liquidi-
tätsplanung die Grundlagen für die Sicherung Ihrer Vermögenswer-
te legen. Die Restrukturierungsexperten der dhpg geben Ihnen eine 
Übersicht über Möglichkeiten des Gesetzgebers, das Unternehmen 
zu entschulden. In einem kurzen Exkurs steht zudem die Haftung von 
Geschäftsführer*innen im Vordergrund.

Mit New Work in eine bessere Arbeitswelt?
26. August 2021, 17:00 bis 19:00 Uhr
New Work – Was ist das eigentlich? Beim ersten Nachdenken hat 
man schnell eine Liste im Kopf: Homeoffice, flache Hierarchien, De-
sign Thinking... das sind mögliche Schlagworte. Bei dieser Veranstal-
tung werden solche Einzelaspekte in Zusammenhang gesetzt. Denn 
tatsächlich ist New Work mehr als ein Oberbegriff für allerlei Phäno-
mene. Dahinter steht ein handfester Paradigmenwechsel. Die Leitfra-
ge wird sein: Wie können wir diesen Umbruch nutzen, um bessere Ar-
beitswelten zu schaffen und in welchem Zusammenhang steht dieses 
Paradigma zur digitalen Transformation? Zur Beantwortung dieser 
Fragen wird einerseits das theoretische Rüstzeug und andererseits 
der Erfahrungsaustausch benötigt. Beides findet in dieser Veranstal-
tung seinen Platz.

Die Veranstaltungen finden digital statt und sind stets kostenlos. Für 
die Anmeldung, Informationen zu Zielgruppe und Referenten etc. 
nutzen Interessierte den Link auf der städtischen Website: www.
schleiden.de > Wirtschaft >Unternehmensservice oder besuchen die 
Website des Kreises Euskirchen: www.wirtschaft-kreis-euskirchen.de 

Grafik: Kreis Euskirchen 

#MittelstandMorgen

Christof Gladow ll z 02251 15-370
www.wirtschaft-kreis-euskirchen.de i
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Facebook – Kampagne erfolgreich gestartet

Seit Februar postet die Stadt Schleiden wöchentlich im soge-
nannten Unternehmensschaufenster Betriebe aus dem Stadt-
gebiet. Vertreten waren bislang unterschiedliche Gewerbe: Vom 
Einzelhandel über Dienstleistungen bis hin zur Gastronomie. Ger-
ne können sich weitere Unternehmen aus allen Bereichen bei der 
Stadt Schleiden, Team Wirtschaft & Tourismus melden. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Alle Unternehmerinnen und Unternehmer, die ebenfalls in diese 
Post-Reihe aufgenommen werden möchten, benötigen hierzu le-
diglich ein bis vier Fotos zum Betrieb oder der angebotenen Leis-
tung und den gewünschten Kontakt, welcher im Facebook-Post 
aufgenommen wird.

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

#wirsindheimat

Stadt Schleiden ll Bianka Renn
z 02445 89-442 ll bianka.renn@schleiden.dei

Zusätzliche Mittel für die Region 

In der LEADER-Region Eifel stehen zusätzliche 897.900 Euro für die 
Förderung von Projekten zur Verfügung. Aufgrund der erfolgreichen 
Arbeit erhält die Region diese zusätzlichen Mittel und ist damit ge-
messen an der Fördersumme auf Platz 2 der NRW-Regionen.

Für die Region bedeutet diese Aufstockung einen Gewinn, nachdem 
die Projektmittel der laufenden Förderperiode bereits fast vollstän-
dig verplant sind. Nun steht also eine großzügige Aufstockung für 
Förderungen zur Verfügung.

Die LEADER-Region Eifel fördert innovative Projekte, die die Lebens-
qualität im ländlichen Raum erhalten, die Gemeinschaft stärken und 
die Zukunftsfähigkeit von Dörfern sichern sollen. Es können Projekte 
von Kommunen, Vereinen, Unternehmen und auch Einzelpersonen 
gefördert werden. 

Voraussetzung ist, dass das Projekt in der LEADER-Region Eifel 
umgesetzt wird und einen Beitrag zu den Zielen des Regionalen 
Entwicklungskonzepts (REK) der LEADER-Region Eifel leistet. Die 
Projekte sollten bis zum 31. Dezember 2023 abgeschlossen werden. 
Der Höchstsatz der Förderung bei LEADER beträgt 65 Prozent der 
förderfähigen Gesamtinvestitionskosten. Die Förderung über Leader 
erfolgt im Erstattungsprinzip.

Der Projektablauf sowie Informationen zu Bedingungen und Vor-
aussetzungen finden sich auf der Website www.leader-eifel.de. Zu-
dem kann man sich jederzeit an das Regionalmanagement der LEA-
DER-Region Eifel mit Fragen wenden.

Projektaufruf LEADER-Region Eifel

LEADER-Region Eifel ll z 02486 911122
leader@naturpark-eifel.de ll www.leader-eifel.dei

Die nächste Ausgabe 
der BürgerINFO aktuell erscheint am 24. August 2021. 

Redaktionsschluss: 30. Juli 2021
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Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32

Familientradition seit 90 Jahren: 
Bäckerei Friederichs 

Klemens Friederichs berichtet nicht ohne Stolz von der langjährigen 
Familientradition und der gesicherten Fortführung des Meisterbetrie-
bes durch Sohn Alexander in Schleiden. Gegründet wurde die Bäckerei 
am 31. März 1931 vom Großvater und 1975 vom Vater übernommen. 
Klemens Friederichs selbst übernahm den Traditionsbetrieb im Jahr 
1987.

In 90 Jahren Betriebsgeschichte gibt es nicht nur Glanzpunkte, son-
dern auch von vielen Herausforderungen zu berichten. Die Zerstörun-
gen des Krieges trafen den vorderen Teil des Hauses, so dass von der 
Backstube in der Sleidanusstraße der Betrieb wieder begonnen wurde. 

Auch haben sich die Kunden und ihre Wünsche verändert: Klemens 
Friederichs erzählt vom berühmten Himbeergeist, den die feinen Da-
men in Schleiden genossen – als er dann den Betrieb übernahm, waren 

zwar noch viele Bestände, nicht aber mehr die Nachfrage nach dem 
Geist vorhanden. So wurde das Angebot den Zeiten angepasst, aller-
dings bis heute stets mit enger regionaler Verbundenheit. Dort, wo 
möglich, wird in der Lieferkette auf kurze Wege und regionale Liefe-
ranten geachtet. 

Die Brötchenstraße wurde entsorgt und sämtliche Produkte werden 
wieder von Hand hergestellt. Auch kommen die traditionellen Rezepte 
wieder zum Einsatz. Klemens Friederichs greift gerne auf das Familien-
rezeptbuch zurück: „Hier zu stöbern ist stets interessant und manch-
mal wegen der Sütterlingschrift auch ein wenig mühsam. Wir stellen 
in unserem Festjahr monatlich ein anderes historisches Brot unserer 
Familiengeschichte vor, begleitet vom sogenannten Anno31, unserem 
Fest-Brot.“

Familie Friederichs geht mit der Zeit: Eine neue Website ist online ge-
stellt: www.der-eifelbaecker.de und auch eine geschäftliche Kooperati-
on mit der Metzgerei Heck wurde inmitten der Pandemie im Ortsteil 
Gemünd erfolgreich begonnen.

Sohn Alexander Friederichs bereitet sich derzeit auf seine Meister-
prüfung vor und geht damit einen wichtigen Schritt auf dem Weg der 
Fortführung des Familienbetriebes. „Geordnet und mit ausreichend 
Zeit“ soll die Übernahme in den nächsten Jahren erfolgen, so berichtet 
Ehepaar Friederichs glücklich über die Entscheidung von Friederichs 
jun.

Bürgermeister Pfennings und die Wirtschaftsförderung gratulieren 
zum 90-Jährigen und zur gesicherten Fortführung des Traditionsbe-
triebes im Stadtgebiet.

Firmenjubiläum

Familientradition seit 90 Jahren: Familie Friederichs. 
(© Stadt Schleiden) Das Brot zum Firmenjubiläum: „Anno31“.

Bäckerei Friederichs
Am Markt 24 ll z 02445 3262
www.der-eifelbaecker.de

i
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Metzgerei Scholzen übergibt
an Jungunternehmer

Die Metzgerei Scholzen gehört seit etwa 125 Jahren fest zu Schleiden 
und ist somit eine Institution im Lebensmittelhandwerk der Stadt. 

Zu Beginn des Jahres wurde der Metzgerei Traditionsbetrieb von Mag-
dalene und Elmar Scholzen an Simon Roller übergeben. Diese Nachfol-
geregelung verschreibt sich der Qualität und Kundenzufriedenheit und 
ist derart strukturiert, dass Metzgermeister Scholzen den Jungunter-
nehmer weiterhin als Betriebsleiter begleitet.

Die Verbindung von Scholzens Handwerks- 
und Rollers Vertriebserfahrung im Bereich 
der Fleisch- und Wurstwaren sehen beide 
als erfolgsversprechende Faktoren, den Fa-
milienbetrieb für die Zukunft zu rüsten. Das 
Bestreben ist einerseits die bewährte Traditi-
on mit hohem Qualitätsanspruch zu sichern 
und beispielsweise Auszeichnungen, wie die 
Zugehörigkeit zu den 500 besten deutschen 
Metzgereien des Gourmetmagazins „Der Fein-
schmecker“ seit 2004, auch künftig tragen zu 
können. Die bisher circa 120 hergestellten und 
bewährten verschiedenen Wurst- und Schin-
kenwaren bleiben auch unter dem neuen In-
haber in der Produktion.

Gleichzeitig stehen die Weiterentwicklung des 
Angebotes und Anpassung an neue Kunden-
wünsche im Fokus dieser kooperativen Über-
gabe: Das Rindfleisch wird vom Bauernhof 
Gerhards aus Dreiborn, also mit kürzestem 

Lieferweg, bezogen, welcher just im Juli ein Bio-Zertifikat erhält. Auch 
werden Wildfleisch, - wurst und -schinken aus eigener Jagd im heimi-
schen Jagdrevier angeboten. 
Liebhabern von Edelfleisch empfiehlt die Metzgerei die in besonderer 
Technik gereiften Dry Aged Steaks.

Die Metzgerei möchte eine Referenz für qualitative Handwerkstradition 
und Frische bleiben: auch die Kooperation mit der Bäckerei Milz und der 
Mittagstisch bleiben feste Bestandteile unter Nachfolger Simon Roller.

Bürgermeister Pfennings und Wirtschaftsförderin Renn gratulieren zur 
kooperativen Unternehmensnachfolge und der Zukunftssicherung des 
Standortes.

Unternehmensnachfolge

Metzgerei Scholzen
Am Markt 15 ll z 02445 8517890i

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Elmar Scholzen und Simon Roller. (© Simon Roller)

Die Metzgerei Scholzen in Schleiden – seit 125 Jahren ein Traditionsbetrieb in 
Schleiden.
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Ulrike Geuenich setzt weiter auf 
Regionaliät und Qualität

Die vergangenen Monate der reduzierten wirtschaftlichen Tätigkeit 
im Restaurant aufgrund der Pandemie nutzte Ulrike Geuenich ge-
meinsam mit ihrem Team, um Kundenwünsche und Angebotspalette 
zu diskutieren.

Ob der Positionierung als regionales Brauhaus mit ortsansässiger 
Brauerei, wird künftig auch auf Wein- und Spirituosenliebhaber ein-
gegangen: Das Gemünder Brauhaus kooperiert seit Beginn des Jah-
res mit der Weinmanufaktur Christian Schardt.

Die Weinmanufaktur wird seit mehr als 100 Jahren als Familienbe-

trieb geführt und 2017 verdiente sich Schardt den Titel des Kölner 
Winzer des Jahres. „Bei der Auswahl eines Kooperationspartners war 
es mir wichtig keine internationalen Weine anzubieten, sondern im 
regionalen Umfeld zu bleiben – daher fiel meine Wahl schnell auf die 
Weine, Liköre, Brände und den Gin der Weinmanufaktur aus Bullay 
an der Mosel“, so Ulrike Geuenich bei der Vorstellung ihres erwei-
terten Angebotes im Team Wirtschaft & Tourismus. Die ganze Ge-
schichte der Kooperation macht noch einen Bogen über den Bauer 
des Kölner Dreigestirn 2019 und die Bekanntschaft von Geuenich 
und Bauer Markus Meyer aus Mechernich, der ihr den Kölner Winzer 
2020 vorstellte.

In der Pandemie hat das Gemünder Brauhaus also einen neuen Ko-
operationspartner gewonnen und bietet die gesamte Produktpalette 
sowohl im offenen Ausschank als auch zum Außer-Haus Verkauf an. 
Natürlich stehen im Vordergrund des Moselweingutes Weißweine 
wie Riesling, Grau– und Weißburgunder, Rivaner und Kerner, aber 
auch Spätburgunder und Dornfelder sind im Sortiment. Ergänzt wird 
das Angebot durch Essige, Öle, Honig und Gelees.

Regionale Lieferanten und Qualität sind die beiden Säulen ihrer gast-
ronomischen Tätigkeit, so berichtet Geuenich stolz und weist ebenso 
auf die Kooperation mit der Metzgerei Heck aus Gemünd hin. „Aber 
ich gestehe, manchmal ist es auch nicht nur die Regionalität, son-
dern die Besonderheit, die wir anbieten möchten, so haben wir für 
Genießer stets Fleisch vom Black Angus Rind und iberisches Duroc 
Schwein auf der Karte“, führt Geuenich eine weitere Neuerung aus.

„Wir freuen uns mit diesen Erweiterungen unsere Kunden nach einer 
langen Zeit endlich wieder und noch mehr verwöhnen zu können“, 
sagt die Inhaberin des Gemünder Brauhauses abschließend im Ge-
spräch mit Wirtschaftsförderin Renn.

Gemünder Brauhaus erweitert Angebot

Gemünder Brauhaus ll Dreiborner Straße 22
z 02444 9128488 ll www.gemuender-brauhaus.dei

Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Mittagsangebot

Vorteilsbestellung
nur 6,50 w

nur 6,50 w

DI. - DO. 11.00 bis 15.00 Uhr ALLE NUDELGERICHTE, 
SALATE & PIZZEN (Ø 29 CM) BEI SELBSTABHOLUNG

BESTELLEN SIE 6 PIZZEN UND MEHR, (Ø 29 CM) 
ERHALTEN SIE JEDE PIZZA FÜR

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de

Wir liefern frei Haus!

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Ulrike Geuenich und Christian Schardt in der neuen Weinausstellung. (© Stadt 
Schleiden)



Unterstützung der heimischen Wirtschaft und 
Freude bereiten

Schleiden hat einen eigenen Stadtgutschein, der in vielen 
Partnergeschäften und -einrichtungen eingelöst werden 
kann und verspricht: Wirtschaft unterstützen & Freude 
schenken.

Zum Hintergrund: In der Pandemie hat das Team Wirt-
schaft & Tourismus den Stadtgutschein mit der Aktion 
#gutscheinehelfen eingeführt und bereits viele Händler, 
Dienstleistungsbetriebe und auch kulturelle Einrichtun-
gen aus dem Stadtgebiet für die Idee gewinnen können, 
da eine direkte Unterstützung des Lieblingsladens, Lieb-
lingslokals oder -betriebes durch den Erwerb des Gut-
scheins erreicht werden konnte.

Aus diesem ersten Projekt wurde nun ein umfänglicher 
Gutschein, welcher digital oder auch bei den beteiligten 
Unternehmen und Institutionen erworben werden kann. 
Die Beschenkten können den Stadtgutschein Schleiden 
- auch in verschiedenen Teilbeträgen - bei allen teilneh-
menden Gutschein-Akzeptanzstellen einlösen.  

Verschenken Sie Freude mit einem Gutschein für mehr 
als 30 teilnehmende Geschäfte, Dienstleistungen und 
Einrichtungen im Stadtgebiet und unterstützen Sie die 
Wirtschaft in Ihrer Heimat!

#wirsindheimat

Sie sind interessiert auch Akzeptanzstelle zu werden? 
Melden Sie sich über wirtschaft@schleiden.de oder tele-
fonisch unter 02445 89-442.
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iwww.stadtgutschein-schleiden.de
Team Wirtschaft & Tourismus 
wirtschaft@schleiden.de ll z Telefon 02445 89-442

Dreiborner Str. 27 . 53937 Gemünd . Tel: 02444 / 23 97
Öffnungszeiten:  
Mo - Fr: 10.00 - 18.30 Uhr und Sa: 10.00 - 16.00 Uhr 

Dreiborner Straße 20, 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 02444 914291, Mail: buchwachtel@gmail.com

Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 - 13:30 und 14:30 - 18:30 Uhr,
Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

Buchhandlung 
WACHTEL



LaFleur | Inhaberin Anne-Lena Linden | Am Markt 18 | 53937 Schleiden
Tel. 02445-8780941 | Mobil 01577 78811314 | www.La� eur-Floristik.de

Liebe Ei� er,

mein Name ist Anne-Lena Linden und ich bin die Inhaberin des Blumen-
ladens „LaFleur“ in Schleiden. Seit Ende 2019 erfülle ich mit großer Freude 
� orale Kundenwünsche in meinem Geschä�  in der Schleidener Innenstadt.

Kommen Sie uns gerne während unsere Ö� nungszeiten besuchen oder be-
stellen Sie ganz einfach über unseren Online-Shop blumige Lebensfreude zu 
Ihnen nach Hause.

Wir stehen Ihnen mit Herz und Hand zur Verfügung und freuen uns, Ihre 
Wünsche kreativ umzusetzen.

Bis dahin und bleiben Sie gesund,
Ihr Team von LaFleur

Ö� nungszeiten
Di. - Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Frau Margret Krumpen . Dreiborner Str. 25 . 53937 Schleiden
www.gms-shoes.com

Schuhe-Mode Wilkin ist Ihr zuverlässiger 
Partner, im Raum Schleiden, wenn es 
um Schuhe geht. Bei uns fi nden Sie 
eine große Auswahl an aktuellen 
Markenschuhen, kompetente, 
freundliche Beratung und besten 
Service. 

Unser Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

…traumha� e Naturmode für jeden Tag

Inhaberin  Margret Engelskirchen
 Alte Bahnhofstraße 10 | 53937 Gemünd

Telefon  0 24 44 / 91 42 83
E-Mail  ladiesfi rstnature@t-online.de

Öffnungsz.  Mo+Sa 10-14 Uhr, 
 Di-Fr 10-18 Uhr

Click & Collect
Telefonisch Bestellung aufgeben und mit Termin 
abholen.
  

Click & Meet
Termin vereinbaren und mit Angabe der Kontakt-
daten im Geschäft einkaufen.  

Dreiborner Str. 41 | 53937 Schleiden-Gemünd
02444-9127228 | 0157-54493945 | isis32@gmx.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag:    10:00-19:00 Uhr
Freitag:     10:00-19:00 Uhr
Samstag:     10:00-16:00 Uhr

E-Zigaretten

An der Olef 64 . 53937 Schleiden . Im Rewe-Center

Öffnungszeiten
Montag -  Freitag  09:00 - 18:00

Samstag  09:00 - 15:00

Energieeffizienz lohnt sich!
Wir die DWE Beratung Möhrer helfen Ihnen dabei Ihr Haus 

energieeffizient zu gestalten. 
Mit einem von uns für Sie erstellten individuellen Sanie-
rungsfahrplan, der speziell auf ihr Haus zugeschni�en ist, 
erhalten Sie einen detaillierten Überblick über Maßnahmen 

zur Effizienzsteigerung. 
Ihre Inves��on leistet nicht nur einen Beitrag für die 

Umwelt, sondern sie senken sogar ihre 
Ausgaben nachhal�g! 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

+49 2414 75 92 474
info@dwe-beratung.de
www.dwe-beratung.de



Am Plan 6 . 53937 Gemünd

Mobil 0157-870 77 484
Janinas.beautyTraum@web.de

• Schulnoten verbessern • Wissenslücken aufarbeiten 
• Versetzung schaffen

Beatrix Rodenbüsch • Am Markt 25 • 53937 Schleiden

Tel.: 02445 - 85 28 680 • Mobil: 0152 - 52 83 19 05
schleiden@viaduktus-nachhilfe.de

Schleiden: Vorburg 2 · 53937 Schleiden · 02445/7814    
Gemünd: 

SCHUHHAUS Müller

Dreiborner Str. 16 · 53937 Gemünd · 02444/3250  
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Dreiborner Straße 11 • 53937 Schleiden

Tel.  02444 - 3230 
www.red-eleven.de

Die Macher
• Nähen jeglicher Art von Textilien 
• individuelle Stoffauswahl

Hoodies mit Kapuze oder Loop-Kragen,

Ballonhängerchen,Ballonröcke,Overalls,

Die Macher
Jennifer AxMacher

53937 Schleiden-Schöneseiffen
Tel.: 0 24 85 / 955 69 50
Mobil: 0179 / 908 3047
die-macher@t-online.de

Macher

Macher

Genähte
Unikate

für Kinder

• personalisierbar mit Namen & Geburtsdaten
• u.a.Pumphosen mit passendem Halstuch,

Beanies & Mützen (gefüttert),

Strampler,Pucksäcke,Decken und Kissen



Endlich gesunde und schöne Nägel!
Ich habe wieder geöffnet.

Jetzt einen Termin vereinbaren:

Kirchstraße 19 - 53937 Schleiden-Dreiborn

0174 / 571 187 1
@tinas.beauty.lounge
/tina.muecher
02485 / 912 029 0 www.tinas-beauty-lounge.de

Geschwind
Dreiborner Str. 26, Gemünd

Tel. 02444 / 16 55

Öffnungszeiten: Mo - Do: 10.00 bis 18.00 Uhr, 
Fr: 10.00 - 18.30 Uhr, Sa: 9.00 - 14.00 Uhr

Wir sind Mo - Mi mit "click und collect" und Do - Sa 
zu den gewohnten Öffnungszeiten 

für unsere Kunden da und bieten zu jedem Anlass
 individuelle Floristik !

Geburtstag, Kommunion, Hochzeit
Trauer- und Gedenktagsfloristik

Salon Pott GmbH . Sleidanusstr. 6 . 53937 Schleiden . Tel.: 02445-7896
https://www.facebook.com/SalonPottGmbH

Zu Ihrem Stil finden wir die passende Frisur. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin bei uns.

Termin-Hotline: 
01573-3996006

Sa
lon Pott GmbH

Have a great hair day

Sa
lon Pott GmbH

Have a great hair day

Sa
lon Pott GmbH

Have a great hair day

KASPAR Gastronomie . Burgauel 1 . 53937 Schleiden

Tel.: +49 (0) 2485 91 14 96 
www.Kaspar-Gastronomie.de

 

GERETTET – AUF ZEIT
KINDERTRANSPORTE NACH BELGIEN 1938 / 1939 
1.4. bis 30.6.2021 – Eine Ausstellung des Lern- und 
Gedenkorts Jawne im Kulturkino Vogelsang IP
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Kurkonzerte und 
Kinderprogramm

Auch in diesem Sommer erwartet der Kur-
park Gemünd sonntäglich Familien und 
Musikliebhaber: Geplant sind jeweils um 14 
Uhr ein abwechslungsreiches Kinderpro-
gramm und hiernach ab 16 Uhr die traditi-
onellen Kurkonzerte. Die Besucher*innen 
sind gebeten sich stets tagesaktuell im Na-
tionalpark-Tor oder über die Website der 
Stadt Schleiden sowie in den sozialen Me-
dien zu informieren.  Eine Verlegung des 
Programms aufgrund schlechter Wetter-
verhältnisse in den Innenbereich ist NICHT 
vorgesehen. Zudem ist das untenstehende 
Programm als Entwurf zu gelten, da die 
Regelungen für die Auftritte von musikali-
schen Gruppen und Orchestern stets der 
pandemischen Situation angepasst werden müssen. Es wird - sofern 
bestimmte Gruppengrößen untersagt sind - für zulässigen Ersatz ge-
sorgt. 

Kinderprogramm
04. Juli Märchenreise mit der Märchenfee Alisande
11. Juli figurentheater spielbar – Kasper und der gestohlene 
 Geburtstag
18. Juli Zauberkünstler Patrick Mirage
25. Juli Hexenschule mit der Hexe Arabella
01. August figurentheater spielbar – Kasper und der Kuchendieb
08. August Kinderkonzert mit Uwe Reetz
15. August Theater der Dämmerung – Der Wolf und die 7 Geißlein
22. August figurentheater spielbar – Kasper und der unerwünschte  
 Hausga(i)st
29. August Kinderkonzert mit Uwe Reetz

Kurkonzerte
04. Juli Musikverein Concordia Dreiborn
11. Juli Die OldTimer
18. Juli Musikverein Schöneseiffen
25. Juli Günter Hochgürtel & Band
01. August Musikschule Schleiden
08. August Bergmusikanten Ettelscheid
15. August Musikverein Eifelklänge Herhahn
22. August Die Knickerbocker
29. August Musikverein Concordia Dreiborn

Sommer im Kurpark Gemünd

Im Musikpavillon im Gemünder Kurpark findet sonntags um 14 Uhr ein Kinderprogramm statt. Im Anschluss daran 
kommen Musikliebhaber bei den traditionellen Kurkonzerten um 16 Uhr auf ihre Kosten. 

Stadt Schleiden ll Wirtschaft und Tourismus
z 02445 89-442 ll www.schleiden.de
Tagesaktuelle Information
Nationalpark-Tor Gemünd ll z 02444 2011

i

FREIZEIT, TOURISMUS & KULTUR

Neben Sport im Park für Erwachsene ist im Juni ein neues Bewe-
gungsprogramm gestartet:
Kids (6-8 Jahre) treffen sich mittwochs um 16:00 Uhr, Teens (9-
12 Jahre) um 17:00 Uhr zu einem abwechslungsreichen Parcours- 
und Bewegungsprogramm.

Das Angebot in Kooperation mit der SG Oleftal ist kostenfrei und 
findet auch im Monat Juli stets mittwochs statt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf jeweils 20 Kids und Teens begrenzt und natürlich gel-
ten die aktuellen Corona-Regeln.

Sport im Park für Kids und Teens im Juli 

Stadt Schleiden ll Wirtschaft und Tourismus
z 02445 89-442 ll www.schleiden.de
Tagesaktuelle Information
Nationalpark-Tor Gemünd ll z 02444 2011

i
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Freibad Dieffenbach

Das Erlebnisfreibad Dieffenbach in Schleiden verspricht „Jede Welle 
Spaß“. Um allen Besuchern einen entspannten und zugleich sicheren 
Aufenthalt während der Corona-Zeit im Erlebnisfreibad Dieffenbach bie-
ten zu können, stehen bei Einschränkungen laut Coronaschutzverord-
nung Halbtageskarten zur Verfügung, die entweder für den Vormittag 
oder für den Nachmittag gelten. Sollte es gemäß den Inzidenzwerten 
keine Einschränkungen mehr gemäß der aktuellen Coronaschutzverord-
nung (CoronaSchVO) geben, gelten Tageskarten.

Es erwartet Sie ein beheiztes Freibad mit Schwimmerbecken (10 x 25 
m), Beachvolleyballfeld, Street-soccer-field, Liegewiese, Liegestühle und 
Strandkörbe leihweise.

Öffnungszeiten
Bei Einschränkungen gemäß der aktuellen CoronaSchVO: 
bei guter Witterung täglich:
vormittags von 9:30 bis 13:00 Uhr · nachmittags von 14:00 bis 18:30 Uhr
Bei schlechter Witterung
von 9:30 bis 10:30 Uhr und von 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Ohne Einschränkungen gemäß der aktuellen CoronaSchVO: 
Bei guter Witterung täglich: Ganztags: von 9:30 bis 19:00 Uhr
Bei schlechter Witterung: Von: 9:30 bis 10:30 Uhr und von 18:00 bis 
19:00 Uhr
Infos zur Öffnung erhalten Sie unter: 0172 7839520

Preise
Bei Einschränkungen gemäß der aktuellen CoronaSchVO gelten Halb-
tageskarten.
Halbtageskarte Erwachsene: 4,00 € · Halbtageskarte Kinder: 2,50 €

Ohne Einschränkungen gemäß der aktuellen CoronaSchVO gelten Ta-
geskarten.
Tageskarte Erwachsene:  4,00 € · Tageskarte Kinder: 2,50 €

Die Freibadsaison ist eröffnet

FREIZEIT, TOURISMUS & KULTUR

Erlebnisfreibad Dieffenbach
Im Wiesengrund ll 53937 Schleiden ll z 0172 7839520i

Rosenbad Gemünd

Das Gemünder Rosenbad liegt direkt am Ufer der Urft oberhalb 
des Kurparks und verdankt seinen Namen den herrlichen Rosen-
sträuchern auf der Anlage. Erwachsene, Familien mit Kindern, aber 
auch Jugendliche und Senioren fühlen sich in dem traditionsreichen 
Schwimmbad pudelwohl. Ab Juli diesen Jahres ist das Bad barriere-
frei!
Mit seinen 20 mal 50 Metern hat das Schwimmbecken Olympiama-
ße. Das Wasser hat immer eine Mindesttemperatur von 22° C. Eine 
neue Attraktion für Kinder ist der Matschplatz “Kleine Möwe”, sowie 
der große Kletterdschungel. Das warme Planschbecken ist schon für 
die ganz kleinen Badegäste ein echter Hit. Unsere sportbegeisterten 
Gäste lieben es, sich beim Volleyball auf unserem turniermaßgroßen 
Feld mit feinstem Quarzsand zu messen. Der Basketballkorb, die 
Tischtennisplatten oder das Bodentrampolin laden ebenfalls zum 
Auspowern ein. Wer sich den ganzen Tag im Wasser verausgabt und 
auf der Wiese gesonnt hat, kann sich mit kalten und warmen Snacks 
und Getränken aus dem Kiosk versorgen.

Öffnungszeiten 
täglich: von 9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. An schlechten Tagen bleibt 
das Bad geschlossen. 

Preise
Tageskarte Erwachsene:   3,50 €
Tageskarte Jugendliche (6-18 Jahre):   2,50 €
Familien:      9,00 €
Gruppen p. P. (ab 10 Personen):   2,00 €
Frühschwimmer: (bis 11.00 Uhr):   1,00 €

Zehnerkarten: 
Erwachsene:   30,00 €
Jugendliche (6-18 Jahre):  20,00 €
Familien:    80,00 €

Rosenbad Gemünd
Kurparkstraße ll 53937 Schleiden ll z 02444 3143i
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Die beiden beheizten Freibäder Rosenbad in Gemünd und Dieffenbach in Schleiden freuen sich auf Ihren 

Besuch. Hier erwarten die Badegäste tolle Wasserattraktionen und eine angenehme Wassertemperatur.
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Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
 

Am 30. November 1944 wurde das Eisenwerk Mauel mit seinen bei-
den Standorten links und rechts der Urft bombardiert und zerstört. 
Ganz heftig traf der Angriff den Werksteil links des Baches, von dem 
nur Trümmer blieben. Der Firmenchef, Dipl.-Ing. Artur Carell, und die 
Belegschaft befanden sich während des Angriffs in der Fabrik. Schutz 
suchten sie im Keller unter der großen Dampfmaschine. Dann krachte 
das Gebäude zusammen. Aber alle überlebten.

Für Carell und seine Mitarbeiter war dies natürlich ein schwerer Schlag. 
Das Eisenwerk Mauel war im Jahr 1902 gegründet worden. Vorher wa-
ren hier unter anderem Gasrohre produziert und eine Spinnerei ein-
gerichtet worden. Als das Werk durch die Bomben vernichtet wurde, 
lagen alleine für die Reichsbahn noch Aufträge für 35.000 Weichen-
stangen vor. 

Es folgte eine schwierige Zeit des Wie-
deraufbaus. Prof. Dr. Heinrich Neu 
schreibt in seiner 1954 erschienen „Hei-
matchronik des Kreises Schleiden“: „Erst 
1951 konnte die Gesenkschmiede, in der 
heute 40 Arbeiter beschäftigt sind, wie-
der in Gang gebracht werden. Schwierig-
keiten in der Koksbeschaffung und zu ge-
ringe Eisenzuteilungen mussten mit viel 
Geduld und kaufmännischem Geschick 
überwunden werden. Heute dröhnt die 
Schmiedehalle wieder unter den großen 
Fallhämmern, die mit einem Gewicht bis 
zu 2000 Kilo auf die Chabotten nieder-
fallen. Diese Ambosse sind mit ihren Be-
tonsockeln tief in den Boden eingelassen; 
über 40 t Eisen und 100 t Beton fangen 
den ununterbrochenen Schlag des Fall-

hammers auf. Wie vor dem Krieg werden wieder laufende Arbeiten für 
die Bundesbahn ausgeführt. Das ganze Werk in der Eifel ist großenteils 
mit der Herstellung von Weichen- und Signalgestänge beschäftigt.“ 
1966 musste das Werk geschlossen werden. Das Gebäude rechts der 
Urft wurde im Februar 1979 abgerissen. Das links der Urft wurde von 
der Firma Eifel-Spritzguss übernommen, seit 2002 Rotarex. 

Ein Beitrag von Bernd Kehren

GESCHICHTE

Zerstörung des Eisenwerks Mauel im November 1944

Bernd Kehren ll z 02441 777362 oder 
Geschichtsforum Schleiden e.V.
Siegfried Scholzen ll z 02445 1884 
redaktion@gf-sle.de ll www.gf-sle.de 

i

Am Morgen des 30. November 1944 wurde das Eisenwerk Mauel durch alli-
ierte Fliegerverbände angegriffen und so bombardiert, dass kaum noch an 
einen Wiederaufbau zu denken war. Über 75% des Betriebes wurden zer-
stört. (Foto: Privatbesitz Ursel Förster) 

Nach dem Wiederaufbau 
dröhnte die Schmiedehalle 
wieder unter den Schlägen der 
Fallhämmer.  (Foto: Franz Henz)
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In Schleidener Geschäften 

online shoppen?

Läuft! Bei suchblau.de

suchblau.de

Die nächste Ausgabe 
der BürgerINFO aktuell erscheint am 24. August 2021. 

Redaktionsschluss: 30. Juli 2021
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Land NRW fördert Projekte im Bereich Heimat

Das Land Nordrhein-Westfalen unterstützt im Rahmen des Hei-
matförderprogramms unter der Überschrift „Heimat. Zukunft. 
Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was Menschen verbindet.“ un-
ter anderem den mit 5.000 Euro dotierten „Heimat-Preis“. In der 
Sitzung des Rates der Stadt Schleiden am 06. Mai 2021 hat dieser 
beschlossen, nach der erstmaligen Teilnahme im Jahr 2020, auch 
im Jahr 2021 den Heimat-Preis zu vergeben.

Ziel des Programms ist es, Menschen für lokale und regionale Be-
sonderheiten zu begeistern, Heimat zu bewahren und gleichzeitig 
Zukunft zu gestalten. Der Heimat-Preis würdigt deshalb vorwie-
gend ehrenamtliches Engagement und innovative, nachahmens-
werte Projekte im Bereich Heimat.

Bürgermeister Pfennings zeigt sich darüber sehr erfreut: „Schön, 
dass wir auch 2021 diesen Preis an unsere Ehrenamtlichen verge-
ben können. Durch die relativ simpel gehaltene Förderrichtlinie 
kann man mit diesem Preis erfreulicherweise auch Menschen und 
Institutionen auszeichnen, die sonst wieder durch das Raster der 
Regularien gefallen wären.“  

Folgende Kriterien sind für die Preisvergabe 2021 seitens des 
Stadtrates festgelegt worden:
1.  Förderung der regionalen Identität und des Heimatbewusst-

seins 
2.  Förderung gelebter Traditionen und Bräuche 
3.  Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts und Gemein-

wohls 
4.  Förderung von Kultur 
5.  Förderung von Jugend 
6.  Möglichkeit des generationsübergreifenden Erlebens 
7.  Beitrag zur Attraktivitätssteigerung von öffentlichen Orten 

und Plätzen 

8.  Beitrag zur Förderung der zukünftigen Entwicklung  
(z.B. Mobilität, Digitalisierung) 

9.  Innovation und Nachhaltigkeit des Projektansatzes 
10.  Übertragbarkeit

Antragsteller bzw. Preisempfänger können Privatpersonen, 
Kinder und Jugendliche, Vereine, Initiativen, Organisationen/
Institutionen, Unternehmen/Betriebe, Nachbarschafts- und Pro-
jektgemeinschaften sein, die sich mit Ihrem Engagement den Ziel-
setzungen des Programms verschrieben haben. Der Heimat-Preis 
kann sowohl für sich selbst oder die eigene Institution als auch für 
jemand anderen beantragt werden. 

Das Antragsformular und Erläuterungen zu Antragsstellung und 
Preisvergabe stehen auf der Website der Stadt Schleiden zum 
Download zur Verfügung. Der Bewerbungszeitraum endet am 31. 
August 2021.
Die Preisvergabe erfolgt in der Regel gemäß folgender Staffelung, 
weitere Details stehen in den genannten online-Informationen.

• 1. Preis: 3.000,00 €
• 2. Preis: 1.500,00 €
• 3. Preis: 500,00 €

Die Preisverleihung erfolgt voraussichtlich in der letzten Sitzung 
des Rates der Stadt Schleiden am 16. Dezember 2021.
Fragen zur Bewerbung beantwortet Ihnen gerne Frau Natalie Gu-
nesch unter 02445 89-442.

Bewerbungen können
• per E-Mail an natalie.gunesch@schleiden.de
oder
• per Post an Stadt Schleiden, Natalie Gunesch, Blankenheimer 

Str. 2, 53937 Schleiden

bis zum 31. August 2021 eingereicht werden.

Heimat-Preis 2021 – Bewerbungszeitraum gestartet

Stadt Schleiden // Natalie Gunesch
z 02445 89-442 // natalie.gunesch@schleiden.dei
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Im Rahmen seiner Tätigkeit im Technischen Hilfswerk wurden 
Richard Schwarzer aus Hellenthal schon eine Vielzahl von Ehrungen 
für sein persönliches Engagement zuteil. Eine der höchsten Aus-
zeichnungen erhielt der 68-jährige nunmehr durch die Verleihung 
des Bundesverdienstkreuzes. In einer kleinen Corona-konformen 
Feierstunde übergab Landrat Markus Ramers am 19. Mai 2021 im 
Kreishaus Euskirchen, die vom Bundespräsidenten Frank Walter 
Steinmeier persönlich unterschriebene Urkunde sowie das Bundes-
verdienstkreuz an den Jubilar. 

Dabei würdigte der Landrat das hohe persönliche Engagement von 
Richard Schwarzer, der schon im Jahr 1968 als 16-jähriger dem dama-
ligen THW-Ortsverband Hellenthal als sogenannter Helfer beitrat. 
Durch eine Vielzahl von absolvierten Lehrgängen entwickelte sich 
Richard Schwarzer sehr schnell in den eigenen Reihen als kompe-
tenter Ansprechpartner und Fachkraft für die unterschiedlichsten 
Bereiche. Folglich übernahm der gelernte Maurerpolier bereits 1974 
durch die Übernahme der Führung des Ortsverbandes erstmals 
Führungsverantwortung als Zugführer und anschließend als Orts-
beauftragter. 

Auch nach der im Jahr 1988 erfolgten Gründung der THW-Helfer-
vereinigung Schleiden e.V. leitete Richard Schwarzer weiterhin die 
Geschicke des THW und war darüber hinaus die treibende Kraft zum 
Ankauf der heutigen THW-Liegenschaft in Schleiden-Oberhausen. 
Im Jahr 1993 war er mitverantwortlich, dass die THW Jugendgrup-
pe gegründet wurde. Im Zeitraum 1995 bis 2005 übernahm Richard 
Schwarzer zusätzlich die Funktion des THW Kreisbeauftragten des 
Kreises Euskirchen.  Nach über 30 Jahren Führungsverantwortung 
übergab Richard Schwarzer im Jahre 2015 die Leitung des THW-Orts-
verbandes an seinen Sohn Daniel Schwarzer. Er beschreibt es dabei 
als höchste Genugtuung zu sehen, dass sein Sohn in „seine Fußstap-
fen“ steigt und die Arbeit beim THW fortsetzt. Doch Richard Schwar-
zer hat sich noch nicht zur Ruhe gesetzt. Er ist weiterhin als Fachbe-
rater tätig und unterstützt die Einsatzabteilung auch weiterhin.  

Demnach ist Richard Schwarzer seit mehr als 50 Jahren dem THW 
treu geblieben und hat in dieser Zeit in führender Position auch an 

zahlreichen Inlandseinsätzen sowie an Hilfsaktionen in ausländischen 
Ländern, wie z.B. in Ruanda, Goma, Zairé, Somalia, Russland, Rumäni-
en sowie in Bosnien teilgenommen. 

Landrat Markus Ramers dankte in der kleinen Feierstunde insbeson-
dere auch der Ehefrau Gaby, die ihren Mann oft genug aufgrund der 
vielen Einsätze und Übungen entbehren musste, ihm jedoch immer 
genügend Freiraum zur Ausübung seines ehrenamtlichen Engage-
ments gegeben hat. Ohne diese Unterstützung wäre ein so langes 
ehrenamtliches Engagement wohl kaum möglich gewesen. Beson-
ders waren Eheleute Schwarzer bei der kleinen Feierstunde darüber 
erfreut, dass ihr Enkelkind Alexander mit gut sieben Monaten bei der 
besonderen Feierstunde für den rüstigen Opa dabei war, so dass 
Richard Schwarzer die Weichen für den Nachwuchs beim THW als 
„gut gestellt“ sieht. Dabei freuen sich beide auch über ihre schönen 
Aufgaben als Großeltern.    

Richard Schwarzer erhält Bundesverdienstkreuz 

Richard Schwarzer (Mitte) mit Ehefrau Gaby erhielt von Landrat Markus Ramers 
(rechts) das Bundesverdienstkreuz. An der kleinen Feierstunde im Kreishaus nah-
men auch Udo Meister, Ehrenmitglied des THW (links), Ingo Pfennings, Bürgermeis-
ter der Stadt Schleiden (2. v. links) und Wilfried Knips, Allgemeiner Vertreter der 
Gemeinde Hellenthal (2. v. rechts) teil. (© Kreis Euskirchen)

Josef Kirch
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Kölner Str. 113 • 53940 Hellenthal
Tel. 02482 - 1533 • Fax: 7725 
esso-kirch@t-online.de
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„Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, geht nicht verloren“ 
– dieses Sprichwort passt sehr zur aktuellen Pandemie-Situation, in wel-
cher sich anhaltende Hilfsbereitschaft in verschiedensten Bereichen als 
wichtiges Element in der Bekämpfung der Pandemie zeigt. In Schleiden 
ist eben diese Hilfsbereitschaft seit Beginn an groß und wird bestätigt 

durch die knapp 80 ehrenamtlichen Helfer*in-
nen, welche seit dem 19. März für das Schnell-
testzentrum im Einsatz sind. Alleine im April 
wurden circa 700 Stunden ehrenamtliche 
Arbeit verrichtet. Deshalb geht das „Ehrenamt 
des Monats“ im Juli an alle Helferinnen und 
Helfer des Kommunalen Schnelltestzentrums 
am Schulzentrum am Mühlenberg. Hier wur-
den - Stand Mitte Mai - mehr als 5.600 Perso-
nen getestet.

Das Team rund um den städtischen Mitarbei-
ter Carlo Dederichs ist mittlerweile gut ein-
gespielt und bestens organisiert. „Trotzdem 
machen sich alle immer wieder Gedanken, wie 
man die Arbeit optimieren kann und bringen 
nach wie vor gute Verbesserungsvorschläge 
ein“, so Dederichs. „Mittlerweile sind feste 
Gruppen für feste Tage eingeteilt, aber die 

Flexibilität ist trotzdem bei fast allen sehr hoch“, lobt er die Helfer*in-
nen. Ein besonderes Dankeschön geht in diesem Zusammenhang an Rita 
Cordel, Jürgen Dederichs, Angela Niessen und Michael Stein für ihr un-
ermüdliches Engagement im Testzentrum.

Die meisten Ehrenamtler freuen sich darüber, endlich wieder bekannte 
Gesichter zu sehen, hier und da ein „Pläuschchen“ zu halten und einfach 
nochmal etwas „anderes“ zu tun.

Apotheker Feras Haffar, Filialleiter der Eifelapotheke in Gemünd, lernte 
einige Ehrenamtler sogar dazu an, die Tests professionell durchzuführen. 
Dies wurde den jeweiligen Personen mit einem Zertifikat bestätigt.

Zu den Aufgaben im Testzentrum gehören unter anderem die Zugangs-
regelung an der Eingangstür, Körpertemperatur messen, regelmäßiges 
Desinfizieren der Tische und Stühle, Personendaten mithilfe eines Com-
puterprogramms erfassen, ggfs. der Testvorgang, Auswertung der Tests 
sowie das Ausstellen und Aushändigen bzw. Versenden von Bescheini-
gungen an die Getesteten.

Laut Dederichs ist der Dank der Getesteten im Allgemeinen sehr groß 
– viele bringen kleine Aufmerksamkeiten mit, worüber sich die Helfer*in-
nen sehr freuen. Auch für die Kinder gibt es einen Grund ihre Eltern ins 
Testzentrum zu begleiten, denn für diese liegt immer etwas Süßes bereit.

Die Stadt Schleiden dankt - auch stellvertretend für alle Bürgerinnen und 
Bürger - sehr herzlich für das große Engagement!

Sie möchten auch jemandem für sein ehrenamtliches Engagement dan-
ken? Dann wenden Sie sich an Frau Gunesch und schlagen Sie Ihre/n Eh-
renamtler/in des Monats vor.

EHRENAMT DES MONATS ll JULI

Großes Engagement im Schnelltestzentrum

Im Schnelltestzentrum unermüdlich im Einsatz: v.l. Jürgen Dederichs, Angela Niessen, Michael Stein und Rita 
Cordel (© Stadt Schleiden / Natalie Gunesch)

Stadt Schleiden ll Natalie Gunesch
z 02445 89-313 ll natalie.gunesch@schleiden.de i
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„Als frisch gewählte Stadtverordnete im Jahre 2014 hatte ich mir zum 
Ziel gesetzt, mich für den Bereich „Wirtschaft und Tourismus“ der 
Stadt Schleiden aktiv einzubringen“, erzählt Franziska Wawer, Hobby-
gärtnerin seit über 40 Jahren und Begründerin der Kräuterbeete in 
der Schleidener Innenstadt. Ihr besonderes Interesse galt von Anfang 
an den Kräutern und vor allen Dingen deren Heilwirkung waren für sie 
von großem Interesse. Ihre Intention war, dem damals noch nicht so 
attraktiven Ambiente des Marktbereiches, ein gepflegteres und bun-
teres Erscheinungsbild zu geben. Somit gründete sie am 11. Oktober 
2014 die „Bürgerinitiative für ein schöneres Schleiden“. Es schlossen 
sich damals sechs Schleidener Bürger dieser Initiative an. Aktuell sind 
noch drei im Einsatz: Franziska Wawer, ihr Mann Wilhelm Wawer und 
Paul-Hermann Hilgers, der die beiden unterstützt.

„Ich hatte persönlich die Erfahrung gemacht, dass Kräuterbeete in 
öffentlichen Anlagen von großer Anziehungskraft sind. So kam mir 
die Idee solche Beete nach Themen geordnet anzulegen und durch 
Informationstafeln zu ergänzen“, berichtet Wawer. So entwickelte sie 
ein Themen- und Gestaltungskonzept für den „Heilkräuterweg“ im 
Marktbereich, den „Garten der fünf Sinne“ im Burggarten sowie ein 
Konzept für die „Heilwirkung von Bäumen“. Zwischenzeitlich wurde 
ein weiteres Beet im Burggarten unter dem Motto „Verdauung“ so-
wie der „Hilde-Garten“ am alten Rathaus ergänzt. Insgesamt wurden 
knapp 40 Informationstafeln aufgestellt, um dem Betrachter eine ge-
naue Charakterisierung sowie die Wirkweise der einzelnen Kräuter 
näherzubringen. 

„Anfang 2015 warb ich in den städtischen Schulen für Unterstützung 
bei der Bepflanzung der Kräuterbeete und fand große Zustimmung 
bei den jeweiligen Schulen“, freut sich Wawer noch heute. Die Gar-
ten-AG des Johannes-Sturmius-Gymnasiums, die Städtische Real-
schule, die Astrid-Lindgren-Schule und die Offene Ganztagsschule der 
Grundschule Schleiden beteiligten sich an den Pflanzaktionen. „Es war 
für mich ein schönes und zufriedenstellendes Erlebnis zu sehen, mit 
welcher Begeisterung die Schüler ans Werk gingen“, sagt sie erfreut. 
Schüler der Städtischen Realschule und des Städtischen Gymnasiums 
beteiligten sich im Jahre 2015 an den Kreativwettbewerben zum The-
ma „Mehr Sauberkeit in unserer Stadt“ und dem Thema „Hundekot in 
den städtischen Anlagen“. Eine Jury wählte die 37 besten Motive aus 
und daraufhin wurden die Aufkleber sowie die Hinweistafeln kurzfris-
tig hergestellt und angebracht.

„Im Anschluss folgten viele kleinere Projekte, die mir alle wichtig wa-
ren umzusetzen“, bekennt Wawer. So wurde zum Beispiel im Jahre 
2016 auf Wunsch der Bürger*innen das Rank-Gerüst am Klosterplatz 
mit zwei Clematis bepflanzt. Im Jahre 2017 wurde die alte Stadtmauer 
gegenüber dem Burggarten in über 60 Stunden freigelegt, eine Pflanz-
rinne angelegt und mit Steingartenpflanzen gestaltet. Im Winter wird 
diese für die Advent-Beleuchtung genutzt. Zusätzlich wurde im Stur-
miuspark eine Kletterrose, ergänzt durch Clematis, Lavendel und Thy-
mian, gepflanzt. Im Sommer 2017 folgte der „Bunte Baum für Schlei-
den“, dessen Symbolik lautet: Zuversicht, Zukunft und Leben. 38 bunt 
bemalte Stöcke wurden mit Unterstützung der freiwilligen Feuerwehr 
in der Buche im Burggarten aufgehängt. Ebenfalls auf Wunsch von 
Bürger*innen wurde im Jahre 2018 im Burggarten die Olef-Böschung 
freigelegt und mit 12 historischen Wildrosen bepflanzt.

„Für ein Projekt wie den „Hilde-Garten“ sind ziemlich viele Aufgaben 
zu bewältigen – angefangen von Recherchen zu den verschiedenen 
Kräutern, Formulieren von Texten und Layouts erstellen, über Be-
schaffung, Kultivierung und Pflege der Kräuter, bis hin zur Pflanzung 
und Montierung der Hinweistafeln“, erklärt Wawer. Aktuell gestaltet 
die Initiative für den Burggarten ein Insektenwohnhaus mit Dachbe-
grünung.

Der zeitliche Pflegeaufwand sei je nach Jahreszeit sehr unterschied-
lich, aber pro Jahr fallen meist über 500 Arbeitsstunden an. Typi-
sche, immer wiederkehrende Aufgaben sind zum Beispiel die Pflege 
der Sommerblumen, das Gießen der Kräuterbeete inklusiv Düngen, 
Beschaffung und Nachpflanzung der Kräuter, das Pflegen der Beete, 
Beschaffung und Pflanzung der Sommerblumen sowie das Abräumen 
der Pflanzgefäße. Und nebenbei wird immer wieder der herumliegen-
de Müll aufgesammelt.
„Manchmal wird man auch vor Herausforderungen gestellt. So war es 
zum Beispiel sehr schwierig, eine Aushilfe für das Gießen der Sommer-
blumen zu finden“, erinnert sich Wawer. Der Versuch ein Netzwerk für 
Aushilfsarbeiten dieser Art zu entwickeln, sei leider gescheitert.

„Das von mir gewählte Ehrenamt macht mir nach wie vor sehr viel 
Freude, weil ich sehe, dass ich auch anderen damit eine Freude ma-
chen kann“, sagt Wawer abschließend.

Die Stadt Schleiden dankt - auch stellvertretend für alle Bürgerinnen 
und Bürger - sehr herzlich für das langjährige Engagement!

Sie möchten auch jemandem für sein ehrenamtliches Engagement 
danken oder vorschlagen? Dann wenden Sie sich an Frau Gunesch und 
schlagen Sie Ihre/n Ehrenamtler/in des Monats vor.

EHRENAMT DES MONATS ll AUGUST

Kräuterliebe

Franziska Wawer engagiert sich seit 2014 in der „Bürgerinitiative für ein schö-
neres Schleiden“ und hat seitdem viele Projekte rund um das Thema Kräuter 
realisiert. (© Stadt Schleiden / Natalie Gunesch)

Stadt Schleiden ll Natalie Gunesch
z 02445 89-313 ll natalie.gunesch@schleiden.de i
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115 Münzen im Henkelmann unter der Türschwelle versteckt, 
Maibaum geklaut, kein Hufbeschlag: Aus der bewegten Ge-
schichte von „Mu-e-schpisch“ (Morsbach)

Von Manfred Lang nach Vorarbeit des Stadtarchivs Schleiden

Schleiden-Morsbach – Eigentlich ist es unmöglich, das Doppeldorf 
Herhahn/Morsbach „usseneen ze klamüüse“ (auseinander zu dividie-
ren), und ein Ortsportrait „nur“ über „Mu-e-schpisch“ zu schreiben. 
Datt nämlije Proplem hatten mr en deßer Serie von de Schleedene 
Bürjestiftung och att mött dämm Portrait öve „Meheere“.

Mit „Herhahn“ haben wir angefangen, denn „H“ kommt vor „M“ und 
damit vor „Morsbach“ im Alphabet. Mundartlich hätte „Meheere“ = 
„Mein Herhahn“ allerdings nur knapp vor „Muschbich“ oder „Musch-
pig“ gelegen, wie Morsbach laut Regionalhistoriker Karl Guthausen 
durch die Zeiten auch ausgesprochen wurde.

Auch sonst tun sich Morsbach und Herhahn nicht viel, denn sie ge-
hören mehr als nur „irgendwie“ zusammen. Die ehedem wehrhafte 
Siedlung am Nordostrand der Dreiborner Hochfläche besteht aller-
dings aus mehr als nur zwei Komponenten, auch der Wurmfortsatz 
„Hühnerbusch“ gehört dazu, wie das Gewerbegebiet Richtung Ho-
henfried und im Geiste natürlich auch Vogelsang und noch mehr das 
aufgegebene „Wollsiefe“.

Morsbach gehörte vor der Kommunalen Neugliede-
rung 1972 zur Gemeinde Dreiborn (Drommer, Dröm-
me, Drommert) und hat nach neueren Erhebungen 
556 Einwohner. Tragischerweise gibt es im oberber-
gischen Kreis op de schäerl Segg (rechtsrheinisch) 
noch einen Ort gleichen Namens, die Gemeinde 

Morsbach mit 10 052 Einwohnern.

Als der Autor Ende der siebziger Jahre als Lkw-Fahrer beim „Moder-
nen Baubedarf“ in Schleiden eine Fuhre Rigipsplatten, Rotband, Per-
lfix und Dämmwolle nach Morsbach brachte, traf er auf einen Spe-
ditionskumpel vom Niederrhein, der Stahlplatten geladen hatte. Der 
ärme Kärel suchte die „Waldbröler Straße“ in Morsbach. Ich machte 
ihm wenig Hoffnung, sie in der Nähe von Schleiden zu finden . . .

Ein Postleitzahlenvergleich brachte ans Licht, dass der Fahrerkollege 
auf der richtigen Rheinseite das falsche Morsbach suchte. Er befand 
sich in der Stadt Schleiden und somit schlappe 135 Kilometer vom 
oberbergischen Morsbach und aus linksrheinischer Eifelsicht vom 
berühmten „Arsch der Welt“ entfernt.

In Morsbach auf den Eifelhöhen gab es ausweislich des „Hinkenden 
Boten“ im Schleidener Stadtarchiv schon 1935 für damals nur 247 
Einwohner eine bemerkenswerte Infrastruktur. Sie bestand aus ei-
ner „Schenkwirtschaft“ (Christian Dick) einem Fuhrgeschäft (Johann 
Karbig), der Dachdeckerfirma Franz Bläsius, den Zimmerern Karl 
Gerhards und Quirin Hensen.

Außerdem bevölkerten das Wirtschaftsleben die Schustereien Peter 
Jansen und Wilhelm Kirsch, die Schneiderei Hubert Nießen, Stellma-
cher Josef Jansen, Gärtner Johann Logen, der Schlächter Gerhard 
Esch und die Kolonialwarenhandlung Wilhelm Ernst Kirsch. Alkoholf-

reie Getränke, Rauchwaren, Kleinhandel mit Flaschen-
bier gab es zu der Zeit bei Martin Daniel.

Nicht immer so entspannt wie heute
Heute zählt die Stadtverwaltung das Bauerncafé 
Morsbacher Hof, ein umgebautes Bauernhaus aus 

Silberschatz unter dem „Dürpel“

QR-Code scannen 
und Geschichte zu 
Morsbach anhöhren!

Eine typische 
Dorfszene in 
„Mu-e-schpisch“. 
(Foto: Sammlung 
H. Wollgarten und 
F.A. Heinen)
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dem Jahr 1720, zu den Highlights im Dorf. Es 
wurde von dem Kaller Dachdeckermeister 
Oswald Schäferhoff saniert und ausgebaut.
2011 ging die Gastronomie an die Antiquitä-
tenhändler Christiane und Rolf Reinartz bis 
2020 über, die ausgewählte Produkte aus 
speziellen Manufakturen anboten, zum Bei-
spiel Kaffee aus einer Euskirchener Rösterei, 
Berliner Trinkschokolade, bayerische Bioe-
aque-Tees und hausgemachte Kreationen. 
Außerdem gibt es den Eifel Bikertreff („Bi-
kers-Inn“), die Ferienwohnung Morsbacher 
Hof sowie den Reit- & Erlebnishof Decke.

Das Verhältnis zwischen den beiden Haupt-
dörfern der wehrhaften Höhensiedlung war 
nicht immer so entspannt wie heute, da 
die Herhahner und Morsbacher viele Ein-
richtungen gemeinsam betreiben, zum Bei-
spiel Kindergarten, Bürgerhaus, Pfarr- und 
Jugendheim, Sportplatz und Sportheim. 
Es gibt diverse Vereinskooperationen wie 
die „Morhahne“ genannte Karnevalsgesell-
schaft.

Nach der Wende zum 20. Jahrhundert wa-
ren die Rivalitäten noch ausgeprägt, wie 
auch zwischen anderen Dörfern des heu-
tigen Schleidener Stadtgebiets. Um 1920 
klauten die Morsbacher den Herhahnern 
den Maibaum. „Alles Bitten und Betteln half 
nichts: die Morsbacher rückten den Baum 
nicht heraus“, schreibt Willi Ronig im Jah-
resheft 2020 des Geschichtsforums Schlei-
den e.V.

Doch noch waren sie mit dieser hartnäcki-
gen Haltung noch nicht „lanz Schmötts Ba-
ckes“, wie ein eifelweites Sprichwort besagt, 
also noch nicht am Backhaus des Schmieds 
vorbei. Denn zur selben Zeit wollte ein „Mu-
eschpije“ Buur (Landwirt) seine Arbeitskuh 

bei der Schmiede Ronig in Herhahn beschla-
gen lassen. Rindvieh („Rönkveeh“) diente 
damals häufig als Zugtiere vor Karre, Pflug 
und Egge.

„Noch net lanz Schmötts Backes“
Der damalige Herhahner Schmied Clemens 
Ronig weigerte sich allerdings, dem Morsba-
cher Hornvieh Platten unter die Hufe zu na-
geln: „Et iesch moss der Maiboom wedde no 
Meheere, soss jett et nühs!“ Erst müsse der 
mit Fähndeln geschmückte „Maie“ (-boom) 
wieder nach Herhahn geschafft werden, 
sonst gebe es keinen Kuhbeschlag.

„Nach einigen Tagen war die Lage in 
Morsbach so prekär, dass der Maibaum 
wieder zurückgegeben werden musste“, 
schreibt Ronig weiter. Damit stand auch 
der fußorthopädischen Behandlung der 
Morsbacher Kuh und sonstiger Arbeitstie-
re in der Schmiede Ronig nichts mehr im 
Wege. Datt heesch op Platt „nühs mie en de 
Fööß…“ 
Im Doppeldorf gab es zwei Schmieden in 
der Sippe Ronig. Eine Schmiede stand auf 
dem Grundstück von „Schmodde“ gegen-
über der Kirche, heute Johanna und Helmut 
Kirch. Die Schmiede war auf die Herstellung 
hochwertigen Werkzeugs spezialisiert („Pi-
ckele“, „Kääsch“ (Mehrzahl von „Kaasch“, 
Zweizahn zum Kartoffeln ausmachen), 
„Haue“ (Hacken und Harken), „Beijele“ (Bei-
le), „Hääpe“ (starke Haumesser für die For-
starbeit), „Ääks“ (Äxte), „Schöppe“ (Schau-
feln) unn „Steckele“…

Die zweite Schmiede, drei Häuser weiter, 
heute zwei Häuser und ein Dorfplatz wei-
ter gelegen, hatte den Schwerpunkt Huf-
beschlag („Hoofschmödde“), wo Ochsen 
(„Oo-ehse“), Kühe („Kööh“) und später vor 

allem Pferde („Päerd“) beschlagen wurden.
Nachdem der Schmiedebetrieb 1978 vom 
letzten Schmied in Herhahn - Johann Ronig 
- eingestellt wurde, haben Hans Peter und 
Willi Ronig im Jahr 2020 die alte Einrich-
tung zurückgebracht und wieder in Betrieb 
genommen. Als Museum soll sie in Zukunft 
am Tag des Denkmals, bei Dorffesten oder 
sonstigen Gelegenheiten zur Besichtigung 
geöffnet werden.

Morsbach war ehemals ein zwischen der 
Herrschaft Dreiborn und dem Amt Woll-
seifen geteilter Ort, Grenze war die Haupt-
straße, an der sich die Gehöfte anschlossen. 
1752 waren als Bebauung im Westen drei 
Häuser vorhanden, die zum Amt Wollseifen 
gehörten. Der östliche, zu Dreiborn gehö-
rende Dorfteil wies 32 bebaute Grundstücke 
auf.

Diese Teilung wurde auch unter der fran-
zösischen Herrschaft beibehalten. Erst 1819 

Morsbacher Dorfstraße in den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts. (Foto: Walter 
Sistig/Sammlung H. Wollgarten und F.A. Heinen)

Das Tambourcorps Herhahn-Morsbach zieht auf, eine Aufnahme aus den 50er 
Jahren. (Foto: Sammlung H. Wollgarten und F.A. Heinen) 
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mit den Preußen kam Morsbach geschlossen unter die Fittiche der 
Bürgermeisterei Dreiborn, damals mit 155 Einwohnern in 32 Häusern. 
1868 wurde die Hauptstraße ausgebaut und befestigt.Weitere bemer-
kenswerte Daten aus der Muehpischje Ortschronik sind 1669, da wütete 
die Pest, 30 Jahre später dürfte ein bedeutender Silberschatz vor durch-
ziehenden Truppen in Sicherheit gebracht worden sein, der am 28. April 
1964 bei Umbauarbeiten an einem Wohnhaus in Morsbach wieder zum 
Vorschein kam.

Dragoner und Kavallerie stationiert
Im Münzfund unter dem „Dürpel“ (Türschwelle) eines Hauses wurden 
nicht weniger als 115 Silbermünzen verschiedener Prägung (1616 - 1700 
laut Prägungsstempel) gefunden. Sie befanden sich in einem grautoni-
gen Henkelkrug. Anlass zum Versteck könnten marodierende Söldner 
während des Spanischen Erbfolgekrieges 1701-1714 gewesen sein. 1702 
lagerten beispielsweise zwei Regimenter Dragoner und ein Kavalleriere-
giment unter dem französischen Obristen La Croix in Schleiden.

99 Münzen aus dem Morsbacher Schatz sind heute im Kreismuseum 
Blankenheim untergebracht, der Rest befindet sich in Privatbesitz. 

Morsbach und Herhahn besitzen seit einigen Jahren ein Wappen, des-
sen Historizität allerdings zweifelhaft ist. Es ist weniger der darin neben 
dem Blau für die Wasser von Morsbach und Lahsbach und Gold für die 
Familienfarbe des Grafen von Schleiden abgebildete Rohrkolben, der 
Moorvegetation und damit die Herkunft des Ortsnamens Morsbach 
symbolisieren soll.

Richtig „denövve“ (daneben) ist wohl der schwarz-rote Hahn für „Her-
hahn“. Wie man inzwischen von dem Regionalhistoriker Manfred Kon-
rads weiß, ist „Hahn“ die verkürzte Form von „Hagen“ und bedeutet 
„geflochtener Zaun, Hürde“. „Herhahn“ beschreibt demnach einen um-
zäunten Raum, wo einst Heerestruppen lagerten. Damit hat die Dreibor-
ner Hochebene als Truppenstationierungsort eine längere Tradition als 
NS-Ordensburg und Camp Vogelsang. 

Freiwillige Feuerwehr Morsbach beim Durststillen nach vermutlich gelungener 
Löschübung. (Foto: Walter Sistig/Sammlung H. Wollgarten und F.A. Heinen)
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„Morsbach und Herhahn haben ihren Charakter als landwirtschaft-
lich geprägte Dörfer weitestgehend verloren“, heißt es auf der 
Webseite www.eifel.de: „So verdient hier niemand mehr sein Brot 
ausschließlich mit der Landwirtschaft. Neben zwei größeren Betrie-
ben in Herhahn gibt es nur noch wenige kleinere Nebenerwerbs-
landwirte.“

In Morsbach suche man völlig vergeblich nach Milchviehhaltung: 
„Dafür ist die Nähe zum Nationalpark Eifel und der Burg Vogel-
sang überall spürbar. Die Zahl der Spaziergänger, Wanderer und 
Vogelsang-Besucher, die Herhahn und insbesondere Morsbach 
durchwandern, hat sich seit 2006 vervielfacht“, so die Webseite 
über Herhahn/Morsbach weiter.

„Es gibt neben dem Bürgerhaus das kleine und das große Sport-
heim, das Jugendheim mit zwei großen Veranstaltungs- und 
Übungsräumen, einer Küche und weiteren Räumlichkeiten für die 
teiloffene Tür (Jugendtreff) sowie das Feuerwehrhaus mit Kame-

radschaftsraum. Zur Not stehen auch noch 
Räume im Pfarrheim zur Verfügung, die z.B. 
für die Seniorennachmittage genutzt wer-
den.“

Der vor dem Ehrenmal in Herhahn aufgestell-
te alte Dorftrog aus Wollseifen sei dem Tra-
ditionsverein zurückgegeben und inzwischen 
wieder an alter Stelle in Wollseifen an „de 
Wollzich“ aufgestellt worden. Morsbach und 
Herhahn, so heißt es weiter im Selbstportrait 
des Doppeldorfes, sähen „sich seit jeher in 
der Verpflichtung, dem An- und Gedenken 
des Nachbarortes Wollseifen und seiner Be-
wohner gerecht zu werden. Auf dem Herhah-
ner Friedhof haben die Wollseifener eine Ge-
denkstätte. Nach dort wurden auch die auf 
dem neuen Friedhof in Wollseifen beerdigten 
Toten umgebettet.“

Fronleichnamshäuschen und Krieger-
denkmal
Hinzuweisen sei auch auf die von der Morsba-
cher Bevölkerung nach dem Kriege errichte-
ten, in dieser Form wohl sehr seltenen Fron-

leichnamshäuschen. Das im Unterdorf stehende, in eine Baumgruppe 
eingebettete Häuschen ist gleichzeitig Kriegerdenkmal: „Bei den im 
Jahreswechsel stattfindenden Fronleichnamsprozessionen werden 
diese von der Jugend im Ober- bzw. Unterdorf festlich mit Blumen, 
Blüten, Sand, Tannenzapfen usw. geschmückt.“

Am Volkstrauertag gedenke die Dorfbevölkerung nach der heiligen 
Messe sowohl am Ehrenmal in Herhahn als auch am Ehrenmal in 
Morsbach der Toten der Weltkriege und des Nationalsozialismus.

Am preußischen Königsgeburtstag 1839, dem 3. August, wurde der 
Grundstein für ein gemeinsames Schulhaus gelegt, gemeinsam unter-
richtet wurden die I-Dötzchen und älteren Volksschüler von Morsbach 
und Herhahn bereits seit 1831.

1926 kam es zur Gründung der Freiwilligen Feuerwehren Herhahn und 
Morsbach, Ende der 1920er Jahre bekam jeder der beiden Löschgrup-
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1972 entstand dieses Gruppenbild der Freiwilligen Feuerwehr Morsbach. (Foto: Walter Sistig/Sammlung H. 
Wollgarten und F.A. Heinen)
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pen von der Gemeinde Dreiborn („Jemeen“) einen kleinen Fachwerkbau 
(„Schopp“) als Spritzenhaus („Spritzehüüsje“).

1963 wurde das Feuerwehrgerätehaus Morsbach neu gebaut, zwei Jahre 
nach einem Neubau in Herhahn – und das, obwohl das „Feuerwehrhaus“ 
Morsbach bereits 1959 in Planung war. Eine bewusste Zurücksetzung der 
„Mueschpischje“ hinter die „Herhahne“?

Als Löschgerät diente damals eine Handdruckspritze - erst 1970 wur-
de die Morsbacher Wehr mit einem Tragkraftspritzenanhänger (TSA) 
ausgerüstet. 1976 – der geneigte Leser wird es geahnt haben - kam es 
zur Fusion der beiden Wehren zur Löschgruppe Herhahn-Morsbach.
Heute verfügt Morsbach über einen Dorfplatz, die Umgestaltung des 
ehemaligen Feuerwehrgerätehauses zum Dorfgemeinschaftshaus 
und Ausbau des daneben liegenden Spiel- und Dorfplatzes mit Grill-
stelle sind in Arbeit.

Die Dorf- und Bürgergemeinschaft Herhahn-Morsbach e.V. kann 
sich bei der Anlegung dieses Dorfplatzes über 51.000 Euro öffent-
liche Fördermittel freuen – immerhin 65 Prozent der Bruttokosten 
von 78.000 Euro. Den Eigenanteil in Höhe von 27.300 Euro trägt die 
Stadt Schleiden.

Damit kann nun das ehemalige Feuerwehrhaus in Morsbach in einen 
kleinen Dorfsaal mit angrenzendem Grillplatz umgestaltet werden. 
Wolfgang Laukart, zweiter Vorsitzender der Dorf- und Bürgerge-
meinschaft e.V. freut sich - im Namen aller Mitglieder - über die be-
willigte Förderung. Voraussichtlich ab 2022 werde der neue Dorfsaal 
genutzt werden können.

Vorstellbar seien unter anderem Feierlichkeiten im kleinen Rahmen, 
Treffen der Dorfjugend oder wöchentliche Treffen, zum Beispiel im 
Rahmen eines Skatabends der älteren Generation. Das ehemalige 
Feuerwehrgerätehaus bleibt erhalten und wird in einen Dorfsaal und 

Kinder haben ihren Spaß mit der alten Morsbacher Handspritze beim Tag der of-
fenen Tür in den siebziger Jahren. (Foto: Elvira Hilgers/ Sammlung H. Wollgarten 
und F.A. Heinen)
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Begegnungsort für alle Generationen umgebaut. Die Stadt Schleiden 
hat der Dorf- und Bürgergemeinschaft e.V. das Grundstück im Rah-
men eines Erbbaurechtsvertrages zur Verfügung gestellt, sodass die 
Pflege und Unterhaltung des Areals langfristig durch den Verein ge-
währleistet bleibt.

Wolfgang Laukart ermutigte ortsansässige Firmen, sich an den Aus-
schreibungen zu beteiligen: „Zusätzlich haben sich einige Dorfbe-
wohner gemeldet, die freiwillige Arbeiten bei den Umbaumaßnah-
men und Veränderungen am angrenzenden Spielplatz übernehmen 
möchten.“

Auf dem „Modenhübel“ befindet sich einer der fünf schönsten Aus-
sichten von Schleiden, ein so genannter „Eifel-Blick“. 500 Meter vom 
Ortsrand entfernt kann man auf 485 Metern Meereshöhe bei guter 
Sicht die Gebäude der ehemaligen NS-Ordensburg Vogelsang und 
die vom Borkenkäfer mächtig kahlgefressenen Höhenzüge des Ker-
meter (heute Nationalpark Eifel) mit dem nötigen Abstand und der 
nötigen Andacht betrachten.

Zur Zeit des Truppenübungsplatzes Vogelsang (1946 – 2005) war die 
Panzerstraße von der Panzerverladerampe der Eisenbahnstrecke 
Kall-Hellenthal („Flitsch“) in Schleiden-Höddelbusch nach Herhahn/
Morsbach ortsbildprägend. Gefechtslärm, Verkehrsbehinderungen 
und von Ketten- und Geländefahrzeugen abfallender Schlamm und 
Dreckklumpen inklusive. Die Nachkriegszeit dauerte in Morsbach so 
gesehen bis ins 21. Jahrhundert…

Sportplatz von Panzern zerstört
Zur Vereinswelt gehören Dorf- und Bürgergemeinschaft Her-
hahn-Morsbach, Karnevalsgesellschaft „Rot-Weiß“ Her-
hahn-Morsbach „De Morhahne“, Musikverein Eifelklänge 1976 e.V. 
Herhahn-Morsbach, Tambourcorps „Eifelgold“ Herhahn-Morsbach 
1952 e.V. und die DJK Herhahn-Morsbach (früher Sportverein „SV 
Herhahn-Morsbach“).

1950/51 wurde der Sportplatz von übenden Panzern zerstört. Ein neu-
er Bolzplatz wurde vom Gastwirt des Restaurants „Fernblick“, Martin 
Daniel, zur Verfügung gestellt. Die DJK verfügt heute neben Fußball 
auch über Abteilungen für Gymnastik, Tischtennis, Skat, Wandern 
und Ski. 1991 wurde das Vereinshaus mit zwei Umkleidekabinen, Du-
sche, Gastraum und Großküche am Sportplatz fertiggestellt.
Morsbach gehörte mit Herhahn im Mittelalter zur Pfarre Olef und 
seit 1660 zur Pfarre St. Rochus, Wollseifen. Anfang des 20. Jahrhun-
derts wurde die Kirche St. Katharina in Herhahn errichtet, die nach 
Vertreibung des Ortes Wollseifen durch die Alliierten nach dem 
Zweiten Weltkrieg zur Pfarrkirche für Herhahn und Morsbach wurde.
Der Friedhof gegenüber der Kirche ist eine Stiftung der Schmiede-
familie Ronig, deren Haus „Schmodde“ genannt wurde (heute Haus 
Kirch). Alte Morsbacher pflegten den Kirchhof als „Schmodde Jaad“ 
zu bezeichnen („Wenn Du esu wegder süffs, dann köss du flott en 
Schmodde Jaad“ – Wenn Du so weitertrinkst, dann landest Du rasch 
im Schmiedegarten“, d.h. auf dem Friedhof).
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Mit einem ausgefeilten Konzept, das im Jahr 2020 schon sehr erfolgreich 
unter Corona-Bedingungen funktioniert hat, eröffnet der Kneipenverein 
Wolfert (Hellenthal) auch in diesem Jahr wieder den Biergarten auf dem 
Parkplatz am Bürgerhaus Wolfert.

Von Juni bis September ist der Biergarten immer samstags ab 17.00 Uhr 
und sonntags ab 16.00 Uhr bei gutem Wetter geöffnet. Ab Juli wartet 
auch wieder ein Live-Musik Programm auf die Besucher, das sich sehen 
lassen kann. 

Besuchen Sie den Biergarten in Hellenthal-Wolfert, Wolferter Weg 53, 
und genießen Sie ein Kaltgetränk. Ein Imbisswagen wird ab Juli zusätzlich 
für das Wohl der Gäste sorgen.

Live-Musik ab Juli
Sonntag, 04.07.2021,  17:00 Uhr Heinz Hilgers und seine  
  Kupferstädter swinging Blech
Samstag, 10.07.2021,  19:30 Uhr 2old4you
Samstag, 24.07.2021,  19:30 Uhr Rostfrei
Sonntag, 01.08.2021,  17:00 Uhr Eifeler Sieben
Samstag, 07.08.2021,  17:00 Uhr Mitsingabend mit Uwe Reetz
Samstag, 21.08.2021,  19:30 Uhr Linda und Thomas von Strike up  
  (Gesang & Gitarre)

Samstag, 28.08.2021,  19:30 Uhr Karneval meets Biergarten
Samstag, 04.09.2021,  19:30 Uhr 2old4you
Sonntag, 05.09.2021,  17:00 Uhr Eifeler Sieben

Weitere Termine sind in Planung und werden auf der Homepage des 
Vereines bekanntgegeben.

Check In
Bequem und einfach können Sie sich vor dem Besuch im Biergarten 
online mit Ihren Daten registrieren. Scannen Sie einfach den QR-Code 
schon zu Hause und checken Sie sich einmal ein und sofort wieder aus. 
Dadurch sind ihre Daten vorab schon erfasst. Wenn Sie dann zum Bier-
garten kommen, müssen Sie am Eingang noch einmal zum Einchecken 
den QR-Code scannen und nur noch die zugewiesene Tischnummer 
eintragen. Beim Verlassen des Biergartens müssen Sie sich wieder au-
schecken.

Natürlich können Sie auch direkt zum Biergarten kommen. Ihre Daten 
werden dann vor Ort aufgenommen.

Biergartenzeit in Wolfert

Kneipenverein Wolfert
buergerhaus-wolfert.de/das-buergerhaus/biergarteni
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„Entdecker-Touren im Ahrtal mit spannender Motivjagd“

Wie bereits berichtet, wird der Radaktionstag Tour de Ahrtal auch 
2021 pandemiebedingt leider nicht stattfinden. Alternativ haben wir 
ein coronakonformes Programm entwickelt, auf das sich die großen 
und kleinen Radler freuen dürfen. Insgesamt fünf Entdecker-Touren 
haben wir entlang der Strecke der beliebten Tour de Ahrtal gemein-
sam mit der Verbandsgemeinde Altenahr, dem Kreis Euskirchen, so-
wie der Tourist-Information Hocheifel Nürburgring und der Touristik 
GmbH Gerolsteiner Land für Sie entwickelt.

Denn eines steht fest: wir wollen mit Ihnen in Bewegung bleiben und 
Ihnen mit unseren „Entdecker-Touren im Ahrtal“ Lust auf eine indivi-
duelle Radtour im Ahrtal und den angrenzenden Radwegen machen. 
Es ist unbestritten: ob kulinarisch, kulturell, abenteuerlich oder acti-
onreich - im Ahrtal gibt es vieles zu entdecken. 
Fünf „Entdecker-Touren“ über ausgewiesene Radwege und in direk-
ter Anbindung an den Ahr-Radweg stehen zur Auswahl. Für spannen-
de Erlebnisse unterwegs ist ganzjährig gesorgt.

Das Entdecker-Touren Special
„Motivjagd – oder: ich sehe was, was du nicht siehst“
Zu jeder der fünf ausgeschriebenen Entdecker-Touren gibt es eine 

Motivjagd. Die Teilnahme an der Motivjagd ist kostenlos. Vorausset-
zung für die Teilnahme ist zunächst ein Smartphone, mit dem sich die 
Teilnehmer über den Scan eines QR-Codes über die jeweilige Motiv-
jagd informieren können.
Das Prinzip der Motivjagd gleicht dem einer Schnitzeljagd: ob alleine 
oder mit der ganzen Familie, jeder Einzelne ist gefordert unterwegs 
auf den Touren genau hinzuschauen. Es gilt Motive zu finden und mit 
den zugehörigen Hinweisen ein Lösungswort zu bilden.

Die Entdecker-Touren im Überblick
Entdecker-Tour Blankenheim „Auf den Spuren von Ahr und Eifel“, 
28,6 km 
Entdecker-Tour Hillesheim „Auf den Spuren der Kalkeifel“, 18 km 
Entdecker-Tour Adenau „Auf den Spuren der Mühlen“, 23,6 km
Entdecker-Tour Adenau „Auf den Spuren der Eisenbahn“, 34,3 km
Entdecker-Tour Altenahr „Auf den Spuren der Ritter“, 28,9 km 

Gewinnspiel 
5 Touren - 5 Lösungsworte – 5 Gewinnchancen
Die Einsendung des Lösungswortes an tourdeahrtal@blankenheim.
de berechtigt zur Teilnahme am Gewinnspiel. Das Gewinnspiel findet 
im Zeitraum 13. Mai bis 29.August 2021 statt. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt.

Tour de Ahrtal - Alternativprogramm 2021

Gemeinde Blankenheim ll Janina Rieder
Rathausplatz 16 ll 53945 Blankenheim
z 02449 87-222  ll jrieder@blankenheim.de 
www.blankenheim.de ll www.tour-de-ahrtal.de 
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Bühne frei für die zweite Runde!

In romantischer Fachwerkatmosphäre und 
historischem Ambiente lädt das Sommer 
Open-Air Kino am 13. und 21. August 2021 am 
Curtius-Schulten-Platz erneut zum ganz gro-
ßen Kino ein! 

Nach dem großen Erfolg des ausverkauften 
Sommer Open Air Kinos in Blankenheim, folgt 
dieses Jahr die zweite Runde Filmspaß unter 
freiem Himmel. Anstatt Laptop-Bildschirm und Streaming-Dienst laden 
das gemeinschaftliche Filmerlebnis und die große Leinwand ein. Selbst-
verständlich begleitet von ‚Movie-Snacks‘, die das Gefühl von Kino un-
terstreichen und die Chips und Süßigkeiten zuhause vergessen lassen: 
bei Flammkuchen, Popcorn, Eis oder Waffeln werden bestimmt alle Ge-
schmäcker getroffen.

Start der Veranstaltung ist um 20:15 Uhr, der 
Einlass beginnt um 19:30 Uhr. Während es 
dann langsam dunkel wird und die Filmvorfüh-
rung schließlich um 21:30 Uhr beginnen kann, 
stimmen lokale Musiker Sie ein und sorgen für 
ein entspanntes Wohlfühlen. Wie im letzten 
Jahr werden auch aktuelle Streifen auf Sie 
warten. Deswegen werden die Titel der ge-
zeigten Filme noch bekannt gegeben. 

Tickets gibt es nur im Vorverkauf unter www.
ticket-regional.de oder an allen offiziellen Vorverkaufsstellen. Schüler, 
Studenten und Inhaber der Ehrenamtskarte NRW erhalten Ihr Ticket 
ermäßigt für 5 Euro, alle anderen sind für 7 Euro dabei.
Bitte informieren Sie sich auch tagesaktuell noch über die Veranstaltung: 
https://www.blankenheim.de/de/freizeit/events/sommerkino. 
Wichtige Informationen werden ständig aktualisiert.

Sommer Open-Air Kino Blankenheim



Der Tintenfischpilz – Clathrus ar-
cheri

Im Allgemeinen werden Pilze nicht 
mit Tintenfischen in Verbindung 
gebracht. Doch dieser kleine 
Exot hat es durch seinen tenta-
kelähnlichen Fruchtkörper im 
deutschen Sprachgebrauch ge-
schafft den Namen Tintenfisch-

pilz zu erhalten. 

Besonders charakteristisch und exo-
tisch sind die Arme, die intensive Rotfär-

bung und der aasähnliche Geruch. Dieses eher 
ungewöhnliche Erscheinungsbild soll verrottetes Fleisch und Aas 
imitieren. Dadurch werden vermehrt Mistkäfer und Fliegen angezo-
gen, welche die Sporen des Pilzes verbreiten. 

Wie sein exotisches Erscheinungsbild vermuten lässt, kommt der 
Tintenfischpilz ursprünglich aus Australien sowie Süd-Ostasien und 
hat erst vor ca. 100 Jahren seinen Weg nach Europa gefunden. In 
Deutschland wurde er erstmals in den 30er Jahren des 20. Jahrhun-
derts nachgewiesen. Es wird vermutet, dass die Verbreitung durch 
Wollimporte oder militärische Transporte während des 1. Weltkriegs 
begünstigt wurde. Obwohl er in Europa eigentlich nicht heimisch ist, 

spricht man beim Tintenfischpilz jedoch nicht von einer invasiven 
Art, da negative Auswirkungen auf heimische Arten nicht bekannt 
sind. 

Besonders wohl fühlt sich der Tintenfischpilz auf sauren Böden und 
in morschem Holz oder Rindenmulch. Dadurch fühlt er sich in Mittel-
europa in verschiedenen Waldtypen wohl – so auch im Nationalpark 
Eifel. Hier ist er mancherorts an Waldwegen zu finden, doch zeigen 
sich die roten Arme, sprich der Fruchtkörper, erst im Frühsommer 
und Herbst. 

Wer den kleinen Exoten 
einmal im Nationalpark 
Eifel bestaunen will, 
sollte also mit wachsa-
men Augen und einer 
freien Nase die ausge-
wiesenen Wanderwege 
erkunden. Vielleicht 
kann der ein oder an-
dere Besucher so den 
außergewöhnlichen Be-
wohner erspähen oder 
sogar erschnüffeln. 

SUDOKU

Lösung siehe Seite 47
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Tour 22 – Broicher Wald Tour 

Länge 8,1 km
Schwierigkeit leicht
Startpunkt Schleiden Driesch
Haltestelle Schleiden Busbahnhof 
 (Buslinie 829)
Wegeverlauf
Auf dem Driesch . Hähnchen . Rösselbach . 
Wintzen . Broicher Wald . Broich . Kraden-
bacher Kreuz . Hähnchen . Auf dem Driesch

Sehenswert
Ehemaliges Arenbergisches Rentamt . Evan-
gelische Kirche . Eisernes Turniergedenk-
kreuz vor der Kirchenmauer

Entspannen Sie in der Stille des Waldes! Die 
Tour führt Sie vorbei am ehemaligen Preu-
ßischen Landratsamt und heutigem Rathaus 
ins Rösselbachtal. Diesem folgen Sie zu-

nächst leicht bergan; kurz vor Wintzen wird 
es etwas steiler. Durch den Ort gelangen 
Sie vorbei an einer kleinen Kapelle in den 
Broicher Wald und weiter nach Broich. Ein 
sonniger Weg bringt Sie zum Kradenbacher 
Kreuz. Von hier aus geht es wieder durch 
herrliche Wälder zurück nach Schleiden.    

Kinderwagentauglich für geländegängige 

Kinderwagen und fitte Eltern. Unser Tipp: 
Tour entgegengesetzt laufen!

BUNTE SEITE

Besondere Bewohner im Nationalpark Eifel

Wandertipp

Posten Sie Ihre Bilder von der Tour auf Instagram oder Facebook:  #natuerlicheifel

© A. Pardey



Kinder Seite
Verbinde die PunkteVerbinde die Punkte
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MatherätselMatherätsel Finde 10 Unterschiede
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Regelmäßige
Veranstaltungen

täglich 

„Knorrige Eichen, bunte Spechte und 
spannende Waldgeschichte(n)“
Thematischer Schwerpunkt der Ausstellung 
sind die an das Nationalpark-Tor angren-
zenden Eichenwälder mit ihren besonderen 
Pflanzen und Tieren.
montags bis sonntags 9:00 - 13:00 Uhr & 
13:30 - 17:00 Uhr
Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstraße 6 
| Kosten frei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de 

Geländeführungen auf der ehemaligen 
„NS-Ordensburg Vogelsang“
Zertifizierte Referentinnen und Referenten 
der Akademie Vogelsang IP erläutern Ihnen 
in ca. 90 Min. fundiert und auf ihre jeweils 
persönliche Art den historischen Ort. Kurze 
Teilstrecken bis 10 Prozent Steigung/Gefälle.
14:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherinforma-
tion, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
auch um 11:00 Uhr | 9,50 €, ermäßigt 7,50 €, 
Kinder unter 13 J. frei, Parken kostenpflichtig 

| Info 02444 915790, info@vogelsang-ip.de

Wildnis(t)räume
Die barrierefreie, mehrsprachige und kind-
gerechte Erlebnisausstellung „Wildnis(t)
räume“ bringt den Besuchern die Besonder-
heiten des Nationalparks näher. Spannende 
Perspektivwechsel und Überraschungsef-
fekte warten auf Sie.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besuche-
rinformation | 8 €, ermäßigt 4 €, Parken 
kostenpflichtig | Info 02444 915790, info@
vogelsang-ip.de

„Bestimmung: Herrenmensch. NS-Or-
densburgen zwischen Faszination und 
Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Vielzahl von 
Text-, Video-, Bilddokumenten und Objekten 
bietet neue Perspektiven auf die Geschichte 
der Menschen, die in Vogelsang in der NS-
Zeit handelten und lebten und ermöglicht 
so einen Blick auf das Leben in der NS-Or-
densburg und die »fatale Attraktion« des 
Nationalsozialismus. Kinder unter 14 Jahren 
nur in Begleitung eines Erwachsenen.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besuche-
rinformation | 9,50 €, ermäßigt 5,50 €, Par-
ken kostenpflichtig | Info 02444 915790, 
info@vogelsang-ip.de

Tipps für die Ausstellungen „Wildnis(t)
räume“ und „Bestimmung: Herren-
mensch“:
- Kombi-Ticket bei Besuch beider Ausstel-

lungen: 12 €, ermäßigt 6 €
- Weiterhin gilt die Aktion „Zwei Besuche 

für einen“, d.h. jetzt erworbene Ausstel-
lungstickets können für einen weiteren 
kostenlosen Besuch im Laufe des Jahres 
genutzt werden.

donnerstags 

Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und Ge-
müse, Käse, Frischfisch (bis 13:00 Uhr), Ge-
flügel, Eier und Feinkost.  
8:00 - 18:00 Uhr Schleiden, Innenstadt

Wanderung mit dem Eifelverein OG Ge-
münd
Wöchentliche 2-stündige Wanderung im 
Großraum Gemünd und Nationalpark Eifel 
unter der abwechselnden Leitung der Wan-
derführer Helmut Keutgen, Heinz-Peter 
Weims und Walter Wergen. Bürger*innen 
und Gäste sind herzlich willkommen.
14:30 Uhr Gemünd, Nationalpark-Tor | 
ganzjährig | Anmeldung nicht erforderlich 

Aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie sind Programmänderungen und Absagen jederzeit möglich. 
Bitte informieren Sie sich daher tagesaktuell unter www.schleiden.de. 
Wie schon im Pandemiejahr 2020 finden stets die aktuellen Hygiene- und Verhaltensregeln der CoronaSchVO Anwendung. Diese 
sind bei der Teilnahme an Veranstaltungen zu beachten.

i
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freitags 

Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, 
Käse und Eier.
8:00 - 18:00 Uhr Gemünd, Bereich Marien-
platz

freitags, samstags, 
sonntags 

Sternenwanderungen auf dem Stern-
warten-Gelände Vogelsang IP
Beobachten Sie den Nachthimmel über dem 
Nationalpark Eifel mit Teleskopen und Fern-
gläsern und erleben Sie ein einmaliges Na-
turerlebnis. Bitte informieren Sie sich über 
freie Termine unter www.sterne-ohne-gren-
zen.de.
Vogelsang IP, Sternwarte | Erwachsene 15 
EUR, Kinder 7,50 EUR, Kinder bis 12 Jahre
in Begleitung eines Erwachsenen frei, Par-
ken kostenpflichtig | Anmeldung erforder-
lich | Fußweg Parkplatz – Sternwarte: 500 
m, Parken am Sternwarten-Gelände ist 
nur in Ausnahmefällen möglich | Info 0221 
44900586, info@sterne-ohne-grenzen.de, 
www.sterne-ohne-grenzen.de

Juli

Sa./So. 03./04.07.2021 

Gemünder Sommermarkt - ABGESAGT

So. 04.07.2021 

Schmetterlinge und Vögel auf der Drei-
borner Hochfläche
Naturkundliche Exkursion auf der Dreibor-
ner Hochfläche. Dort findet man im Juni 
viele verschiedene Tagfalter und auch tag-
aktive Nachtfalter. Feldlerche und Wiesen-
pieper brüten noch in hoher Dichte. Auch 
Neuntöter, Bluthänfling, Goldammer und 
Schwarzkehlchen lassen sich gut beobach-
ten. Mitzubringen sind festes Schuhwerk, 
Rucksackverpflegung und ein Fernglas.
09:00 – 13:30 Uhr Parkplatz Walberhof 
(am Kreisverkehr Vogelsang), an der B 266 | 
Teilnahme kostenlos | Anmeldung erforder-
lich | Info und Anmeldung: Heinz Weishaupt 
02472 970399

Standortpartnerführung auf Vogelsang 
IP
Der Internationale Platz von Vogelsang ent-
wickelt sich seit 2006 zu einem Ort, der 
für friedliches Miteinander, Toleranz und 
Vielfalt steht. Ursprünglich als „Ordens-
burg“ eine Bühne zur Selbstdarstellung des 
NS-Regimes ist Vogelsang IP heute ein viel-
fältiger Ausstellungs-, Natur- und Bildungs-
ort mitten im Nationalpark Eifel. Seit mehr 
als 15 Jahren haben sich viele Institutionen, 
Einrichtungen und Initiativen angesiedelt, 
die dem Standort ein neues Gesicht gege-
ben haben und den Internationalen Platz 
bereichern. Gleichzeitig ist die Entwicklung 
noch nicht abgeschlossen. Gerade in den 
kommenden zwei Jahren werden weitere 
Museen und ein Hotel ihre Tore öffnen. An-
lass genug, um jeweils am ersten Sonntag im 
Monat im Rahmen eines geführten Rund-
gangs über die verschiedenen Aktivitäten 
und Angebote des Standorts Vogelsang IP 
zu informieren.
14:00 – 15:30 Uhr Forum Vogelsang IP, Be-
sucherinformation | 9,50 €, ermäßigt 7,50 €, 
Parken kostenpflichtig | Info 02444 915790, 
info@vogelsang-ip.de
Diese Führung ist auch als individuelles 
Gruppenangebot zu einem anderen Zeit-
punkt buchbar.

Märchenreise mit der Märchenfee 
„Alisande“
Kinder, kommt mit ins Reich der Mär-
chen und helft der Märchenfee, die vom 
bösen Zauberer Neidhard gestohlenen 
Traum-Murmeln wiederzuerlangen. Löst 
dabei viele knifflige Rätsel, zaubert mit der 
Märchenfee und trefft auf bekannte und 
neue Märchenfiguren. Als Belohnung darf 
sich jedes Kind eine Traum-Murmel mit 
nach Hause nehmen.
14:00 – 14:30 Uhr Musikpavillon im Kur-
park Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 
2011, www.schleiden.de

Kurkonzert „Musikverein Concordia 
Dreiborn“
Das Konzert findet im Musikpavillon am 
Nationalpark-Tor Gemünd (im Kurpark) 
statt.
16:00 – 17:30 Uhr Gemünd, Musikpavil-
lon im Kurpark | Eintritt frei | Info 02444 
2011, www.schleiden.de

Fr. 09.07.2021 

Bernd Stelter: „Hurra, ab Montag ist 
wieder Wochenende!“ – VERSCHOBEN
Der Ersatztermin findet am 03.05.2022  
statt. Die Tickets behalten ihre Gültigkeit. 
Sollten Sie am Ersatztermin verhindert sein, 
werden die Eintrittskarten erstattet. Sollten 
Sie die Eintrittskarten zurückgeben wollen 
oder Rückfragen haben, erreichen Sie die 
Ticketagentur unter 0221 132011 oder unter 
tickets@agentur-ahrens.de.

So. 11.07.2021 

Hundertschaftshausführung auf Vogel-
sang IP
Die vier Hundertschaftshäuser der ehema-
ligen NS-Ordensburg Vogelsang wurden in 
den Jahren 1936/1937 gebaut und dienten 
als Unterkunftsmöglichkeit mit Schlafsälen, 
Wasch- und Gemeinschaftsräumen. In der 
Zeit als „Camp Vogelsang“ wurden die Ge-
bäude durchgängig bis zum Jahr 2005 zur 
Unterbringung von Soldaten genutzt. Seit 
2006 stehen die Gebäude leer und werden 
zukünftig als Hotel umgebaut. Im Rahmen 
einer nicht barrierefreien Führung werden 
die Türen der Hundertschaftshäuser an je-
dem 2. Sonntag im Monat geöffnet, und es 
wird über die wechselvolle Geschichte des 
Komplexes informiert.
14:00 – 15:30 Uhr Forum Vogelsang IP, Be-
sucherinformation | 9,50 €, ermäßigt 7,50 €, 
Parken kostenpflichtig | Info 02444 915790, 
info@vogelsang-ip.de
Diese Führung ist auch als individuelles 
Gruppenangebot zu einem anderen Zeit-
punkt buchbar.

figurentheater spielbar – Kasper und 
der gestohlene Geburtstag
Der quirlige Kasper steht vor einer neuen 
Herausforderung: Für Gretels Geburtstag 
legt er sich nämlich immer besonders ins 
Zeug, doch diesmal ist am Geburtstags-Mor-
gen plötzlich das Geschenk verschwunden! 
Für Kasper ist der Fall klar – das kann nur 
jemand gestohlen haben. Kasper macht sich 
auf die Suche nach dem Dieb. Für Jung und 
Alt ab drei Jahren geeignet.
14:00 – 14:30 Uhr Musikpavillon im Kur-
park Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Kurkonzert „Die Old Timer“
Das Konzert findet im Musikpavillon am Na-
tionalpark-Tor Gemünd (im Kurpark) statt.

TIPPS UND TERMINE

www.schleiden.de
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16:00 – 17:30 Uhr Gemünd, Musikpavillon 
im Kurpark | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

So. 18.07.2021 

Zauberkünstler Patrick Mirage
In dieser Show geht es um die Überwindung 
von Raum und Zeit, der Aufhebung der Ge-
setze der Naturwissenschaften und des All-
tags. Einem roten Faden folgend durchleben 
die Zuschauer bei den Kunststücken die un-
terschiedlichsten Emotionen. Humorvolle 
und lustige Darbietungen wechseln sich mit 
spannenden, mystischen oder spektakulä-
ren Illusionen ab.
14:00 – 14:30 Uhr Musikpavillon im Kur-
park Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Kurkonzert „Musikverein Schöneseif-
fen“
Das Konzert findet im Musikpavillon am Na-
tionalpark-Tor Gemünd (im Kurpark) statt.
16:00 – 17:30 Uhr Gemünd, Musikpavillon 
im Kurpark | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Sa./So./Mo. 24.-26.07.2021 

Gemünder Schützenfest - ABGESAGT

So. 25.07.2021 

Hexenschule mit der Hexe Arabella
Eins-zwei-drei, Hexerei! Hexe Arabella 
nimmt euch mit in die Hexen- und Zauber-
schule! Wer erkennt mit verbundenen Au-
gen Zaubertrankzutaten oder löst die kniff-
ligen Hexen-Matheaufgaben? Verbiegt euch 
beim lustigen Hexen-Yoga und übt eure Hal-
tung auf dem Hexenbesen!
14:00 – 14:30 Uhr Musikpavillon im Kur-
park Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Kurkonzert „Günter Hochgürtel & 
Band“
Das Konzert findet im Musikpavillon am Na-
tionalpark-Tor Gemünd (im Kurpark) statt.
16:00 – 17:30 Uhr Gemünd, Musikpavillon 
im Kurpark | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

August

So. 01.08.2021 

Standortpartnerführung auf Vogelsang 
IP – siehe So. 04.07.2021 

figurentheater spielbar – Kasper und 
der Kuchendieb
Kasper backt auf eine recht ungewöhnliche 
Art, denn er mischt Schokokuchen mit He-
ring und Senf. Doch ehe er auch nur einen 
Happen probieren kann, wird er von Gretel 
in die Küche zitiert – denn dort hat der „Jeck 
mit der Zipfelmütze“ ein riesiges Chaos hin-
terlassen. Den Moment nutzt ein unheimli-
cher Kuchendieb, um die Süß-Sauerspeise 
zu stehlen. Das will Kasper sich nicht bieten 
lassen: Er legt einen Kuchen-Köder aus und 
will den Dieb schnappen – um am Ende ei-
nen neuen Freund zu finden!
14:00 – 14:30 Uhr Musikpavillon im Kur-
park Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Kurkonzert „Musikschule Schleiden“
Das Konzert findet im Musikpavillon am Na-
tionalpark-Tor Gemünd (im Kurpark) statt.
16:00 – 17:30 Uhr Gemünd, Musikpavillon 
im Kurpark | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

So. 08.08.2021 

Hundertschaftshausführung auf Vogel-
sang IP – siehe So. 11.07.2021 

Kinderkonzert mit Uwe Reetz
Vollblutmusiker Uwe Reetz begeistert seine 
kleinen Zuhörer mit viel Spaß, Musik und 
Energie. Die packenden Rhythmen und ein-
gängigen Texte seiner Lieder sorgen bei sei-
nen Auftritten garantiert für gute Laune. Bei 
mitreißenden Melodien, wilden Tanzeinlagen 
und gewitzten Zaubertricks dürfen sich die 
Kinder zusammen mit Uwe so richtig auspo-
wern!
14:00 – 14:30 Uhr Musikpavillon im Kur-
park Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Kurkonzert „Bergmusikanten Ettel-
scheid“
Das Konzert findet im Musikpavillon am Na-
tionalpark-Tor Gemünd (im Kurpark) statt.

16:00 – 17:30 Uhr Gemünd, Musikpavillon 
im Kurpark | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Mi. 11.08.2021 

Perseiden-Nacht auf dem Sternwar-
ten-Gelände Vogelsang IP
Beobachten Sie den Nachthimmel über dem 
Nationalpark Eifel mit Teleskopen und Fern-
gläsern und erleben Sie ein einmaliges Na-
turerlebnis.
22:00 bis 05:00 Uhr Vogelsang IP, Sternwar-
te | Erwachsene 15 EUR, Kinder 7,50 EUR, Kin-
der bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwachse-
nen frei, Parken kostenpflichtig | Anmeldung 
erforderlich | Fußweg Parkplatz – Sternwar-
te: 500 m, Parken am Sternwarten-Gelände 
ist nur in Ausnahmefällen möglich | Info 0221 
44900586, info@sterne-ohnegrenzen.de, 
www.sterne-ohne-grenzen.de

Do. 12.08.2021 

Perseiden-Nacht auf dem Sternwar-
ten-Gelände Vogelsang IP – siehe Mi. 
11.08.2021

So. 15.08.2021 

Theater der Dämmerung – Der Wolf 
und die 7 Geißlein
Kaum hat die Geißen-Mutter das Haus ver-
lassen, da klopft es auch schon an der Haus-
türe… Aber die verspielte Geißen-Kinder-
schar lässt den gierigen Wolf nicht ins Haus 
und somit ziemlich alt aussehen. Sie durch-
schauen seine List, denn seine Stimme ist 
dunkel und seine Pfote schwarz. 
Doch der Wolf ist ein Meister der Täu-
schung. Und als er zum dritten Mal an die 
Türe klopft, da ist seine Stimme hell und sei-
ne Pfote weiß… Ein Schattenspiel für Kinder 
ab 4 Jahren.
14:00 – 14:50 Uhr Musikpavillon im Kur-
park Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Kurkonzert „Musikverein Eifelklänge 
Herhahn“
Das Konzert findet im Musikpavillon am Na-
tionalpark-Tor Gemünd (im Kurpark) statt.
16:00 – 17:30 Uhr Gemünd, Musikpavillon 
im Kurpark | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.dewww.schleiden.de
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So. 22.08.2021 

Antik-, Kunst- und Handwerkermarkt 
in Olef - ABGESAGT

figurentheater spielbar – Kasper und 
der unerwünschte Hausga(i)st
Die Handwerker sind im Schloss und bau-
en den Dachboden aus. Für das Schlossge-
spenst heißt dies das Ende des netten Spu-
kens in den alten Gemäuern. Kurzerhand 
quartiert es sich im Kasperhaus ein, aber 
Kasper geht sein Hausgeist auf den Geist, 
denn das eigentlich sympathische Gespenst 
steht auf lautstarke Gespensterpartys und 
sorgt so für Unfrieden im Kasperhaus. Für 
Jung und Alt ab drei Jahren geeignet.
14:00 – 14:30 Uhr Musikpavillon im Kur-
park Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Kurkonzert „Die Knickerbocker“
Das Konzert findet im Musikpavillon am Na-
tionalpark-Tor Gemünd (im Kurpark) statt.
16:00 – 17:30 Uhr Gemünd, Musikpavillon 
im Kurpark | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Der Hirsch – König unserer Wälder
Naturkundliche Exkursion in der Ro-
thirsch-Aussichtsempore auf der Dreibor-
ner Hochfläche. Der Rothirsch gilt als König 
unserer Wälder. Eine Möglichkeit, ihn aus 
nächster Nähe zu beobachten, bietet die 
Aussichtsplattform des „Nationalparks Ei-
fel“ auf der Dreiborner Hochfläche. Unter 

der fachkundigen Leitung von Ralph Evertz 
erfahren Sie viel Wissenswertes über seine 
Gewohnheiten und Verhaltensweisen. Mit-
zubringen sind Fernglas, Sitzkissen und war-
me Kleidung.
18:00 – 20:00 Uhr Parkplatz an der Ro-
thirsch-Aussichtsempore (im Ortsteil Drei-
born beschildert) | Teilnahme kostenlos | 
Anmeldung nicht erforderlich | Info Ralph 
Evertz 0172 9885531

So. 29.08.2021 

Kinderkonzert mit Uwe Reetz
Vollblutmusiker Uwe Reetz begeistert sei-
ne kleinen Zuhörer mit viel Spaß, Musik 
und Energie. Die packenden Rhythmen und 
eingängigen Texte seiner Lieder sorgen bei 
seinen Auftritten garantiert für gute Laune. 
Bei mitreißenden Melodien, wilden Tanzein-
lagen und gewitzten Zaubertricks dürfen 
sich die Kinder zusammen mit Uwe so rich-
tig auspowern!
14:00 – 14:30 Uhr Musikpavillon im Kur-
park Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de

Kurkonzert „Musikverein Concordia 
Dreiborn“
Das Konzert findet im Musikpavillon am Na-
tionalpark-Tor Gemünd (im Kurpark) statt.
16:00 – 17:30 Uhr Gemünd, Musikpavillon 
im Kurpark | Eintritt frei | Info 02444 2011, 
www.schleiden.de
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  HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH                          
Frau Sieglinde Fries, Auf dem Acker 15, Oberhausen 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 5. Juli 2021

Frau Lucie Remus, Morsbach 37, Morsbach 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 12. Juli 2021

Frau Ingried Vey, Höhenweg 4, Scheuren 
zur Vollendung ihres 80. Lebensjahres am 4. August 2021

Herrn Erich Bujara, Marienplatz 1, Gemünd 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 8. Juli 2021

Herrn Hans-Georg Heller, Auf der Batterie 1, Gemünd 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 18. August 2021

Frau Maria Geuenich, Birkenweg 13, Gemünd  
zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres am 13. August 2021
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Rufen Sie uns direkt 
im Nutzfahrzeugbereich an! 
Telefon +49 2445 | 85148-52

Nutzfahrzeugcenter Herten Eifel Reparatur & Wartung
–Markenunabhängige 

Reparatur und Wartung 
aller Nutzfahrzeuge 

Gesetzliche Prüfungen
–HU/AU
–Sicherheitsprüfung (SP)
–Fahrtenschreiber  - 

prüfung (FSP)
–Toll Collect  

Prüfstützpunkt
– Unfallverhütungsvor-

schriften (UVV) 

Unfallinstandsetzung
–Schadenaufnahme  

& Kostenvoranschlag-
erstellung 

–Gutachterservice 
–Fachanwaltsservice 
–Versicherungsabwicklung  
–Mietfahrzeugservice 
–Zeitwertgerechte  

Instandsetzung 

Trailer Service
– Reparatur & Wartung  

aller Anhänger und  
Auflieger

Ob Transporter, LKW, Anhänger, Auflieger, Bus oder 
Unimog – ab sofort bringen wir im Nutzfahrzeug center 
 Herten Eifel nicht nur Sterne sondern jedes Nutzfahrzeug 
auf Touren. Und das markenunabhängig! 

Kommen Sie jetzt mit Ihrem Nutzfahrzeug zu uns nach  
Schleiden-Olef und nutzen Sie unseren Service.

Ihr Team vom Nutzfahrzeugcenter Herten Eifel  

Mercedes-Benz Autohaus Herten Schleiden-Olef  |  Schneifelstraße 36  |  53937 Schleiden  |  Telefon +49 2445 | 85148-0
mercedes-herten.com  |  info@mercedes-herten-eifel.com  |  instagram.com/mb.herten  |  facebook.com/mb.herten

WhatsApp

Die richtige Adresse in Kall:
Vielfalt – Qualität – faire Preise

Ihr Partner seit Generationen

 
 

Markus Wergen

Kalberbenden 3 
53940 Hellenthal

Tel.: 0 24 82 / 60 64 30
Fax: 0 24 82 / 606430
Mobil: 0178 / 289 21 51

Öffnungszeiten:

Montag:  10:00 – 18:30 Uhr
Dienstag:  10:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch:  Ruhetag
Donnerstag:  10:00 – 18:30 Uhr
Freitag:  10.00 – 18:30 Uhr
Samstag:  9:00 – 13:00 Uhr

www.wergen-bikes.de • m.wergen@freenet.de


